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Mannschaft des SC Katzelsdorf im Jahr 1977

Ein Bericht von Hannelore Handler-Woltran

Siegerehrung bei einem Tennis-Turnier im Jahr 1981

Fotos Tennis: Josef Strassner

Diesmal wollen wir die Geschich-
te und Entwicklung unserer 
Sportvereine – des Fußballver-

eines und des Tennisvereins – be-
leuchten. Fußball auf Vereinsbasis 
wurde schon sehr lange gespielt, 
der Tennissport kam erst wesentlich 
später nach Katzelsdorf.

Fußballverein
Der Anfang des Fußballsports in Kat-
zelsdorf reicht bereits in das Jahr 1919 
zurück. Bevorzugter Spielplatz was der 
so genannte „Anger“ östlich der Leitha, 
dort wo sich heute die moderne, im Jahr 
1968 errichtete Sportanlage befindet.

Der noch in den Kinderschuhen stecken-
de neue Sport wurde zudem verachtet 
und von Teilen der Bevölkerung sogar als 
unmoralisch angesehen.

Im Frühjahr 1920 erfolgte die offizielle 
Gründung. Die Gründungsversammlung 
wurde in Kellerhaus vorgenommen. 
Der 1. Obmann des SC Katzelsdorf war 
Matthias Giefing.

Vom Gründungsjahr 1920 bis zum Krieg 
hatten die Fußballer im Haus der Familie 
Ofenböck (ehemaliges Gasthaus Fröch 
und Pfarrhof ) eine Waschküche zur Ver-
fügung, wo der Zeugwart und die Spieler 
während des Umziehens Platz finden 
mussten.

Der Verein spielte 1920 bereits Meister-
schaft. 1923 musste wegen der Ab-
wanderung von Spielern der Meister-
schaftsbetrieb eingestellt werden. In den 
folgenden Jahren wurden nur Freund-
schaftsspiele gespielt.

Im Jahr 1930 war es dann wieder so weit, 
der Meisterschaftsbetrieb konnte wieder 
aufgenommen werden. Der Verein trug 
damals den Namen „Reichsbund“. 1936 
erhielt der Verein den Namen „Donath“ 

und spielte in der „Gewerkschaftsmeister-
schaft“ mit.

1938 musste dann leider, bedingt durch 
den bevorstehenden Krieg, der Meister-
schaftsbetrieb eingestellt werden.

Im Frühjahr 1946, kurz nach den schreck-
lichen Kriegsjahren, trafen sich einge-
fleischte Funktionäre in der ehemaligen 
alten Schule zur konstituierenden 
Sitzung. Bereits nach kurzer Zeit konnte 
man sich einigen, den Verein wieder als 
Mitglied beim NÖ Fußballverband zu 
nennen.

Unter dem damaligen Bürgermeister 
Franz Steiger wurde dem Sportklub der 
Platz oberhalb der Leithabrücke, wo sich 
heute der Landeskindergarten Keller-
straße „Sonnenblumenkindergarten“ und 
der Spielplatz befinden, zur Verfügung 
gestellt.

Im Jahr 1946 nach dem Krieg hatten die 
Spieler im Gasthaus Staudenherz (Keller-

haus) Umkleideräumlichkeiten zur Ver-
fügung. Das Klublokal war ebenfalls das 
Kellerhaus. Im Jahr 1954 zog man dann 
ins Gasthaus Fröch und es wurde der Saal 
und der Vorraum zur Verfügung gestellt.

1964 wurde die Errichtung einer neuen 
Sportanlage auf dem jetzigen Areal be-
schlossen und im August 1965 konnte 
die Sportanlage eröffnet werden. Der 
damalige Obmann Josef Foggensteiner 
trug maßgeblich zur Realisierung bei. 
1968 wurde der Kabinentrakt fertig ge-
stellt. 

Durch enorme Anstrengungen der in 
Verein tätigen Funktionäre und der 
Spieler wurde die Saison 1975/76 zur 
erfolgreichsten des Vereins. Es konnte 
unter dem Spielertrainer Walter La-
schek erstmals der Meistertitel errungen 
werden. Die Mannschaft bestand aus 
den Spielern Karl Lenz, Seiser Alfred, 
Bruno Weghofer, Walter Laschek, Franz 
Hofleitner, Johann Woltran, Alexander 

Farkas, Rudolf Wallner, Erich Wallner, 
Robert Eitzenberger, Norbert Wilfin-
ger, Rudolf Tschirk, Rudolf Maszlovits, 
Hubert Handler, Gerhard Rottensteiner 
und Helmut Werndle.

Im Jahr 1975 wurde erstmals das Sport-
fest veranstaltet. 1976 wurde im Geden-
ken an den verstorbenen Ehrenobmann 
und Förderer Sportnationalrat Josef 
Ofenböck, das „Josef Ofenböck-Gedenk-
turnier“ eingeführt.

1976 wurde die Firma Almaxal mit ihrem 
Besitzer und aktiven Spieler Rudolf 
Tschirk Sponsor des Vereins und ermög-
lichte weitere Investitionen, sodass 1978 
eine neue Veranstaltungshalle errichtet, 
die Tribüne überdacht werden konnte 
und mit der Installation der Flutlichtanla-
ge begonnen wurde. 

Im Jahr 2003 erfolgte der Einbau einer 
Bewässerungsanlage, 2005 die Aufrüstung 
des Platzes mit einer Beschallungsanlage.

Mit der Eröffnung des Neubaus der 
Kabinen und der Kantine im Jahr 2011 ist 
unser Fußballplatz einer der besten aus-
gestatteten Plätze des Bezirkes.

Aber auch die sportlichen Leistungen 
können sich sehen lassen: Unter dem 
Trainer Walter Stöffelbauer schaffte die 
Mannschaft 2007 nach 30 Jahren aber-
mals den Aufstieg in die 1. Klasse Süd. 
Nur drei Jahren später wurde der SC Kat-
zelsdorf im Jahr 2010 abermals Meister 
und stieg in die Gebietsliga auf. Im Jahr 
2022 unter Trainer Peter Lackner gelang 
der Aufstieg in die 2. Landesliga, in der 
die Mannschaft aktuell auf den vorderen 
Plätzen liegt.

Obmänner:  Matthias Giefing (1. Ob-
mann 1920), Johann Kallinger (1946), 
Johann Fasching (1948), Josef Foggens-
teiner (1952), Wilhelm Pürrer (1954), 
Josef Gausterer (1956), Josef Ofenböck 
(1960), Karl Rezsny (1966), Richard 
Urban (1971), Anton Bernhardt (1973), 
Karl Rezsny (1977), Fritz Farkas (1994), 
Alfred Kaindl (2001), Michael Saba 
(2002), Wolfgang Csank (2015)

Tennisverein
Unser Tennisverein ist wesentlich jünger. 
Im Jahr 1970 wurde auf Anregung des 
Sportnationalrates Josef Ofenböck im 
Sportverein, zu dem auch Fußball ge-
hörte, die Sektion Tennis gegründet. Ein 
eigener Verein Tennisclub Katzelsdorf 
wurde 1973 gegründet. Als erster Ob-
mann stand Johann Urban dem Verein 
vor. Es gab zunächst nur zwei Hartplätze. 
In den Jahren 1970 – 74 wurden 4 Dop-
pelplätze und 1 Einzelplatz gebaut. Dazu 
kamen die Umzäunung, eine Nachtspiel-
anlage und eine Schusswand.

Ab 1971 wurde Meisterschaft gespielt 
und 1975 hatte der 
Verein bereits 130 Mit-
glieder und insgesamt 5 
Plätze. 

Nationalrat Ofenböck 
kam 1975 bei einem Un-
fall ums Leben, so wurde 
dem Gründungsvater zu 
Ehren 1976 das 1. Josef 
Ofenböck Turnier ver-
anstaltet. 

Obmann war damals 
unser Pater Helmut 
Neuwirth, als geschäfts-

führender Obmann fungierte Ing. Hans 
Tomasin, den Katzelsdorfern als Bausach-
verständiger bekannt. 

1978 wurde der Ausbau von zwei Sand-
plätzen geplant. In diesen Jahren wurde 
bereits viel Wert auf die Jugendarbeit ge-
legt, was sich auch positiv auswirkte. Der 
Katzelsdorfer Manfred Liesbauer wurde 
Kreismeister in der Jugendklasse B. Das 
erste Clubhaus wurde errichtet.

1981 wurde Pater Neuwirth neuer Pfarrer 
und schied deshalb aus dem Vorstand 
aus. 

1983 wurde zum 10jährige Jubiläum das 
Clubhaus fertiggestellt, ein Kinderspiel-
platz gebaut und es gab nun 7 Tennis-
plätze.

Anfang der 2000er-Jahre hatte der Verein 
einen kleinen Durchhänger, die Mit-
gliederanzahl ging zurück, Tennis war 
nicht mehr der gefragte Sport. In dieser 
schwierigen Zeit ging man mit dem UTC 
Neudörfl eine Kooperation ein und stellte 
gemeinsam das noch heute beliebte 
Feriencamp für Kinder auf die Beine.

Aber auch diese schwierige Zeit konnte 
der Verein überstehen und es gab ab 
2010 wieder einen Aufschwung. Die 
Anzahl der Spieler stieg und es konnten 
verschiedene Mannschaften gebildet 
werden. 2015 wurde erstmals das Turnier 
„Rosalia Summer Open“ veranstaltet, 
das zu einer beliebten Veranstaltung im 
Turnierkalender wurde.

Der Verein trägt seit kurzem den Namen 
UTC Katzelsdorf, also Union Tennisclub 
Katzelsdorf.

Erst im heurigen Jahr 2026 konnte das 
generalsanierte Clubhaus wieder eröff-
net werden.

Obmänner: Johann Urban, Pater Helmut 
Neuwirth, Josef Strassner, Alexander 
Pfriemer, Robert Salcher, Josef Benda, 
Siegfried Treitl, Mathias Benda, Markus 
Hergeth, Michael Wohlfahrt, Thomas 
Fenz.SC Katzelsdorf im Jahr 1948

SC Katzelsdorf im Jahr 1953

Fotos: Archiv SC Katzelsdorf
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Fotos: Lichtbild Sinawehl

Erlebnis-Sport.Woche war ein voller Erfolg

Eine abwechslungsreiche Woche voller 
Bewegung, Spiel und Gemeinschaft 
erlebten die Kinder bei der Erlebnis-

Sport-Woche in Katzelsdorf. Neben dem 
Spaß am Sport standen auch Natur, Aben-

teuer und kreatives Gestalten im Mittel-
punkt des Programms. Mit spannenden 
Aktivitäten, gemeinsamen Spielen und 
vielen neuen Erfahrungen war für jede 
Menge Abwechslung gesorgt.

FF Katzelsdorf
Beim diesjährigen Ferienspiel der FF Kat-
zelsdorf konnten die zahlreichen jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer Feuer-
wehr hautnah erleben. Vom Zielspritzen, 
über Arbeiten mit dem hydraulischen 
Rettungsgerät und Hebekissen, bis hin zu 
einem Hindernisparcours mit Siegereh-
rung konnten sich die zahlreichen Kinder 
bei Spiel und Spaß austoben.

Nach einer Abkühlung bei unserer Hyd-
roschild-Dusche und einem leckeren Eis 
durften die Kinder noch mit den Einsatz-
fahrzeugen mitfahren.

Großes Familienfest zum 
 Abschluss des Ferienspiels

Am Sonntag, den 13. September, wurde 
der Kinderspielplatz in der Kellerstraße 
wieder zum Treffpunkt für Groß und 
Klein. Das große Familienfest war bestens 
besucht und bot den ganzen Nachmittag 
ein buntes Programm für die ganze Fami-
lie. Bei zahlreichen Spielen, beim Kinder-
schminken und mit Zuckerwatte war für 
jede Menge Unterhaltung gesorgt. Auch 
Hot Dogs durften natürlich nicht fehlen.

Wir blenden zurück....

Ein Nachmittag mit den  
Bäuerinnen & Bauern

Am Freitag, dem 31. Juli 2026 fand 
das Ferienspiel des Katzelsdorfer Orts-
bauernbundes und der Bäuerinnen beim 
Heurigen Schadl statt. Nach dem Zu-
sammentreffen beim Heurigen und einer 
Stärkung mit kalten Getränken ging es 
mit einem Traktoranhänger zum Stall.

Dort durften die Kinder die Schafe und 
Ziegen streicheln und füttern. Am Anfang 
noch scheu, hatten sich die Tiere schnell 
an die Kinder gewöhnt – „Ruhig und leise 
sein!“, lautete das Motto!

Am Weg zurück stellten die Kinder 
gemeinsam mit den Bäuerinnen ein 
Kräutersalz her. Die bereits getrockneten 
Kräuter wurden zerkleinert und 
dem Salz beigemischt. Mit den 
übrig gebliebenen Kräutern 
stellten die Kinder zusätzlich 
einen Tee her. Damit die Kinder 
sich erinnern, welche Kräuter sie 
in das Salz eingemischt hatten, 
wurde ein Flyer über die Kräuter 
ausgeteilt.

Da der Betrieb Schadl neben Landwirt-
schaft, Weinbau & Heurigenbetrieb auch 
eine kleine Imkerei betreibt, hat Fritz eine 
Wabe aus einem Bienenstock heraus-
geholt und erklärte ein paar interessante 
Fakten zum Leben der Bienen. 

Zur Stärkung fuhren alle mit dem Traktor-
anhänger nach Eichbüchl zum Heurigen 
Woltran auf eine Jause & Getränke, wo 
das Ferienspiel nach ca. 3 Stunden fast zu 
schnell wieder vorbei war. Ein Dank gilt 
allen Mitwirkenden, den Kindern und be-
sonders dem Betrieb Familie Schadl!

Magischer Nachmittag in der 
Bücherei im G‘wölb 

Ein zauberhafter Nachmittag sorgte für 
staunende Gesichter bei Groß und Klein.  
Die verblüffenden Tricks von Spooky Doo 
wurden mit großer Begeisterung verfolgt 
und mit viel Applaus belohnt (weitere 
Informationen und Fotos auf Seite 24 im 
Artikel der Bücherei im G‘wölb)

Schnuppern beim  
SC Katzelsdorf

Trotz der sommerlichen Tempe-
raturen waren einige begeisterte 
Kinder beim Ferienspiel des 
SCK. Mit viel Freude und Einsatz 
konnten sie erste Erfahrungen im 
Fußballsport sammeln und dabei natür-
lich jede Menge Spaß haben.

Mit Pfeil und Bogen
Beim Ferienspiel des Vereins Riverwatch 
Archery konnten die Kinder alles rund 
ums Bogenschießen erfahren. Unter 
fachkundiger Anleitung lernten sie den 
sicheren Umgang mit Pfeil und Bogen 
und durften ihr Geschick selbst aus-
probieren. Mit viel Begeisterung und 
Konzentration waren die jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer bei der Sache.

Schnupperklettern
Hoch hinaus ging es bei diesem Ferien-
spiel. Zahlreiche interessierte Kinder nutz-
ten die Gelegenheit, beim Schnupperklet-
tern erste Erfahrungen an der Kletterwand 
zu sammeln. Mit viel Begeisterung, Mut 
und jeder Menge Spaß meisterten sie die 
verschiedenen Kletterrouten. Ein herz-
liches Dankeschön an den Alpenverein 
Wiener Neustadt für die professionelle 
Betreuung und die tolle Durchführung 
dieses spannenden Ferienprogramms!

Asterix & Co in der 
Zinnfigurenwelt

Beim Ferienspiel am 29. Juli in der Zinn-
figurenwelt Katzelsdorf drehte sich alles 
um Comics. Nach einem ersten Kennen-
lernen verschiedener Comicfiguren 
konzentrierten sich die Kinder auf Asterix 
und Obelix und ihre Abenteuer  (weitere 
Informationen und Fotos auf Seite 18 im 
Artikel der Zinnfigurenwelt)

Kino und Popcorn
Bürgermeister Michael Nistl lud 
auch heuer wieder zum Ferien-
spiel Kino und Popcorn. Zahlreiche 
Kinder erlebten im besonderen 
Ambiente des Wappensaals bei 
frischem Popcorn und kühlen 
Getränken einen unterhaltsamen 
Film.

Ein erlebnisreicher Nachmittag 
am Bauernhof!

Zahlreiche Kin-
der nutzten die 
Gelegenheit, das 
Leben am Genuss-
bauernhof Böhm 
hautnah kennen-
zulernen. Gemein-
sam wurde fleißig 
mitgeholfen, Tiere 
und Hof erkundet 
und anschließend 

die eigene Jause selbst zubereitet. Mit 
viel Spaß, Neugier und tollen Eindrücken 
wurde dieser Ferienspiel-Nachmittag zu 
einem besonderen Erlebnis.

Vom Korn zum Brot“
Beim Ferienspiel in der Bücherei im 
G‘wölb lernten die Kinder wie aus Ge-
treide leckeres Brot entsteht. Sie erfuhren 
wie Korn angebaut, geerntet und zu 
Mehl verarbeitet wird (weitere Informa-
tionen und Fotos auf Seite 24 im Artikel der 
Bücherei im G‘wölb)

Ein besonderes Highlight waren die 
schwungvollen Tanzaufführungen der 
Tanzschule Ornter4Dance, die für viel Be-
geisterung bei den Besucherinnen und 
Besuchern sorgten.

„Es freut mich sehr, dass unser Familien-
fest so gut angenommen wurde. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Mitwir-
kenden und an die vielen Familien, die 
diesen Nachmittag zu einem schönen 
gemeinsamen Erlebnis gemacht haben“, 
so Bürgermeister Michael Nistl.
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...machen gemeinsame Kinderbetreuung zur Realität...machen gemeinsame Kinderbetreuung zur Realität

Drei Gemeinden...Drei Gemeinden...

Was vor einigen Monaten als 
gemeinsame Idee der Ge-
meinden Bad Erlach, Katzels-

dorf und Lanzenkirchen begonnen 
hat, wurde nun Realität: Am 1. Sep-
tember startete die gemeindeüber-
greifende Kinderbetreuung BAKALA.

 In den vergangenen Monaten wurden 
dafür die organisatorischen Grundlagen 
geschaffen, Personal aufgenommen und 
die Abläufe zwischen den drei Gemein-
den und ihren Schulen abgestimmt. 

Der Verein BAKALA wurde im Früh-
jahr gegründet und übernahm nun die 
operative Abwicklung der Nachmittags-
betreuung sowie die Anstellung des 
Betreuungspersonals. 

Die Kinder werden weiterhin an ihren 
jeweiligen Standorten in Bad Erlach, 
Katzelsdorf und Lanzenkirchen betreut. 
Durch die gemeinsame Organisation 
können Personalressourcen, Verwaltung 
und Vertretungen künftig gemeinde-
übergreifend organisiert werden. 

Kurz vor dem Start kamen noch die 
Pädagoginnen und Pädagogen, Direk-
torinnen und die Verantwortlichen der 
drei Gemeinden zu einem gemeinsamen 
Arbeitstreffen zusammen (Bild oben).

Im Mittelpunkt standen die letzten or-
ganisatorischen Abstimmungen und vor 
allem das gegenseitige Kennenlernen. 
„Wir haben in wenigen Monaten ge-
meinsam sehr viel auf die Beine gestellt. 
Uns war wichtig, dass wir vor dem ersten 
Betreuungstag alle Beteiligten an einen 
Tisch holen. Am Ende funktioniert so ein 
Projekt nur dann gut, wenn Pädagogin-
nen, Schulen und Gemeinden miteinan-
der arbeiten und der Austausch passt“, 
erklärt BAKALA-Obmann GGR David 
Diabl (Lanzenkirchen).

Sicherheit für Familien -  
weniger Kosten für Gemeinden

 Mit BAKALA verfolgen die drei Ge-
meinden von Beginn an zwei Ziele: eine 
langfristig verlässliche Betreuung für Fa-
milien und einen verantwortungsvollen 
Umgang mit öffentlichen Mitteln. 

Durch die gemeinsame Organisation 
können die Gemeinden ihre Ressourcen 
bündeln und jährlich mehr als 80.000 
Euro gegenüber den bisherigen Struk-
turen einsparen, der Vorstand arbeitet 
ehrenamtlich. Gleichzeitig wird unter 
anderem mit einem gemeinsamen 
Springerpool zusätzliche Sicherheit bei 
Personalausfällen geschaffen und es sol-
len neue Familienangebote entstehen.

Auch die Betreuung während der 
Ferien soll durch die gemeinsame 
Struktur besser abgesichert werden. 
Zusätzlich wird in den Volksschulen 
eine schulische Nachmittagsbetreuung 
mit Lernstunde an allen Standorten 
angeboten. 

Die Bürgermeister Bärbel Stockinger 
(Bad Erlach), Michael Nistl (Katzels-
dorf ) und Bernhard Karnthaler (Lan-
zenkirchen) sehen im bevorstehenden 
Start ein Beispiel dafür, welchen 
konkreten Nutzen Zusammenarbeit 
über Gemeindegrenzen hinweg 
bringen kann: „Für Familien zählt am 
Ende, dass ihre Kinder gut betreut 
sind und sie sich auf das Angebot 
verlassen können. Genau dafür haben 
wir unsere Kräfte gebündelt. Wir drei 
Gemeinden tragen gemeinsam Ver-
antwortung und schaffen damit eine 
Lösung, die langfristig funktioniert.“

Für Obmann David Diabl ist BAKALA 
deshalb auch ein Modell für weitere 
regionale Kooperationen: „Gemeinde-
grenzen dürfen kein Hindernis sein, 
wenn wir gemeinsam etwas besser ma-
chen können. Bei BAKALA haben drei 
Gemeinden nicht nur darüber gespro-
chen, sondern es umgesetzt. Darauf 
können alle Beteiligten stolz sein“

Die Bürgermeister der drei Gemeinden Die Bürgermeister der drei Gemeinden 
Bärbel Stockinger (Bad Erlach), Michael Bärbel Stockinger (Bad Erlach), Michael 
Nistl (Katzelsdorf), Bernhard Karnthaler Nistl (Katzelsdorf), Bernhard Karnthaler 

(Lanzenkirchen) und Obmann GGR David (Lanzenkirchen) und Obmann GGR David 
Diabl (Lanzenkirchen) mit BAKALA-Mitar-Diabl (Lanzenkirchen) mit BAKALA-Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiterbeiterinnen und Mitarbeiter

„Meine Gemeinde, mein  
Zuhause“ für die 3. Klassen

Im Rahmen des Sachunterrichts beschäftigen sich die Schü-
lerinnen und Schüler der 3. Klassen Volksschule mit den 
Aufgaben und der Bedeutung einer Gemeinde. Zur Unter-

stützung dieses Unterrichtsschwerpunktes wurde das vom 
Österreichischen Gemeindebund herausgegebene Kinderbuch 
„Meine Gemeinde, mein Zuhause“ an Direktorin Janin Krenn 
überreicht.
Das anschaulich gestaltete Buch vermittelt auf kindgerechte 
Weise, wie eine Gemeinde funktioniert, welche Aufgaben 
sie erfüllt und warum das Miteinander in einer Gemeinde so 
wichtig ist. Die Schülerinnen und Schüler erhalten dadurch ein 
besseres Verständnis für ihr unmittelbares Lebensumfeld und 
die Arbeit der Gemeinde.
„Es ist wichtig, schon jungen Menschen zu vermitteln, wie ihre 
Gemeinde funktioniert und welchen Beitrag jede und jeder Ein-
zelne zu einer lebendigen Gemeinschaft leisten kann“, freut sich 
Bürgermeister Michael Nistl gemeinsam mit Bildungsgemein-
derätin Michaela Pflug-Hladik über die gelungene Aktion.

Transportunternehmung

Deichgräberei

Sand- und Schotter-
gewinnung

Gesiebte Erde

Baumstockfräse

Eichbüchler Straße 143

office-fuellenhals@aon.at
2801 Katzelsdorf

0664/15 01 669

Ästhetische und innovative Lö-
sungen für den Innen- und Au-
ßenbereich sind das Metier  von 
Metall-Tec. Klare Linien und For-
men zeichnen die Arbeit von Me-
tall-Tec aus.

In den vergangenen Jahren der 
Renner: Sonnensegel. Auch bei 
den großflächigen Beschattun-
gen legt Metall-Tec nicht nur Wert 
auf praktische, sondern auch auf 
stylische, formschöne und inno-
vative Lösungen gegen die ag-
gressive Sonne.

Ästhetisch und innovativ: die
Lösungen der Firma Metall-Tec

Dank neu entwickelter Techniken 
und hochwertigen Materialien ist 
trotz der enormen Größe eines  
Sonnensegels ein manuelles 
oder vollautomatisches Auf- und 
Abrollen mühelos möglich. Auch 
großflächige Beschattungen bis 
zu 60 m2 stellen kein Problem dar.

Das Team von Metall-Tec in 2801 
Katzelsdorf, Gewerbepark 9, be-
rät Sie gerne unter der Telefon-
nummer 0664/50 56 529.

                                             Werbung
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Scannen Sie den QR-
Code und erleben 
Sie in der ORF-Me-

diathek, wie der zehn-
jährige Caspar Kadletz 
aus der Musikschule 
Katzelsdorf die Welt des 
Tenorhorns erklärt.

Große Strukturreform und neue 
Leitung für die Musik- und Kunst-
schule Thermenland: Mit dem Zu-

sammenschluss von drei bisher getrenn-
ten Musikschulen entsteht ein starker 
Bildungsverband für elf Gemeinden. Die 
Leitung dieses regionalen Großprojekts 
übernimmt mit Andreas Schöberl ein 
bekanntes und bewährtes Gesicht.

Am 7. September war es endlich so weit: 45 
Lehrkräfte aus bisher drei verschiedenen 
Musikschulen lernten sich bei der Eröff-
nungskonferenz im Sitzungssaal der Ge-
meinde Lanzenkirchen kennen. Sie erfuhren 
von Musikschulleiter Andreas Schöberl aus 
erster Hand, wie aus einem Verband mit elf 
Gemeinden, weit mehr als 1.000 Schülerin-
nen und Schülern und über 30 Unterrichts-
standorten in Zukunft ein großes Ganzes 
werden soll.

Klares Votum im  
Auswahlverfahren

Andreas Schöberl, der bisherige Leiter der 
Musikschule Katzelsdorf-Lanzenkirchen, 
konnte sich bereits im März bei einem auf-
wendigen Auswahlverfahren mit Vertretern 
der Musikschulen, des Musik- und Kunst-
schulmanagements Niederösterreich und 
der Firma Deloitte durchsetzen. Der Erarbei-
tung eines Konzepts für die Zukunft des 
Verbands im Vorfeld folgte ein einstündiges 
Hearing mit Selbstpräsentation, Projektvor-
stellung und vielen Fragen zum Alltag im 
Musikschulleben. Mit seiner offenen Art, 
dem Fachwissen und vor allem auch der 
regionalen Verbundenheit als langjähriger 
Pädagoge, Musikschulleiter und Kapellmeis-
ter der zwei Blasmusikkapellen aus Katzels-
dorf und Lanzenkirchen überzeugte er die 
Jury und ging als klarer Erstgereihter aus 
dem Hearing hervor.

Investition in die nächste 
Generation

„Ich werde alles tun, um diesen Verband 
finanziell gesund und strukturell sicher in die 
Zukunft zu führen“, betont Andreas Schöberl 
mit Blick auf seine kommenden Aufgaben. 
„Das ist mein Vorhaben als Manager. Aber 
eigentlich geht es um viel mehr: Wir schaffen 
hier gemeinsam den Rahmen, damit jedes 
Kind unserer elf Gemeinden – unabhängig 
vom Geldbeutel der Eltern – mit Musik und 
Kunst in Berührung kommen kann. Dieses 

Nach der Verbandsgründung  
Anfang 2026 – von links: Bürger-
meister Michael Nistl, Verbandsob-
mann Hofrat Ing. Ewald Grof, Dir. 

Andreas  Schöberl, Bür-
germeister Bernhard 
Karnthaler (Gemein-
de Lanzenkirchen)

Mit viel Schwung in eine gesicherte Zukunft

BILDUNG

Infos zur

➽

              BILDUNG

Fo
to

: T
ob

ia
s H

üb
l

Erleben ist für die Entwicklung eines Menschen 
ein unermessliches Gut. Mein Ziel ist es, die 
Verwaltung so geräuschlos und effizient zu ge-
stalten, dass die Leidenschaft und die Liebe zur 
Musik unserer Lehrenden ungehindert auf die 
Kinder überspringen kann. Wir investieren hier 
gemeinsam in die Zukunft der nächsten Genera-
tionen!“

Das Salzburger „Philharmoniker-Projekt“ öffnet Türen für 
die besten Nachwuchstalente des Landes. Umso stolzer 
ist die Musikschule auf Sophia Langer: Die Fagott-Schü-

lerin von Thomas Zoufal überzeugte beim Probespiel und 
durfte an dem exklusiven Projekt teilnehmen.

Im Rahmen einer zweitägigen Probenphase mit anschließen-
dem Konzert erlebte das junge Talent ein echtes Highlight: 
Gemeinsam mit Spitzenmusikerinnen und -musikern der Wie-
ner Philharmoniker zu arbeiten, bot ihr unschätzbare Erfah-
rungen. Eine großartige und inspirierende Reife, die Sophia 
mit Sicherheit viel Rückenwind für ihren weiteren musikali-
schen Weg geben wird. Herzlichen Glückwunsch!

Fagott-Schülerin beim  
Philharmoniker-Projekt

Body  artBody  artBody  art

TATTOO

MASSAGE

WWW.BODY-ART.STUDIO

Gerwin Glöckner
Katzelsdorf · Hauptstraße 78

Termine & Infos: 0699 1234 0703
 

Tribals · Germanic · Aquarell · Cover Up
NEU: Tattoo auf Leder

Klassische & Akupunktmeridian Massage
Lymphdrainage · Faszientechniken

gerwin@body-art.studio

      body_n_art_tattoo

Musik- und Kunstschule Thermenland:

Sophia Langer (vordere Reihe, 4. von links) 
im Kreis von Kolleginnen und Kollegen beim 
Philharmoniker-Projekt in Salzburg mit 
ihren Instrumenten

Sophia Langer (Fagott)

Die Musikschule im ORF

Fotos: Musikschule  
Katzelsdorf-Lanzenkirchen
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 Besuch der Gedenkstätte Mauthausen
Die Klasse 4ab unternahm einen Ausflug zur Gedenkstätte 
Mauthausen. Während des Aufenthalts beschäftigte sich die 
Gruppe intensiv mit der Geschichte des Konzentrationslagers. 
Auf dem Gelände besichtigten wir die historischen Holzbara-
cken, die verbliebenen Zellen der Häftlinge sowie ein ausführ-
liches Modell des Lagers. Besonders interessant war der Besuch

                                                                                        Fortsetzung auf Seite 58

Ausstellung „Gewissens-
BISS“ im kleinen Turnsaal

Warum landen täglich so viele 
Lebensmittel im Müll? Welche Fol-
gen hat diese Verschwendung für 
Umwelt, Klima und unsere Gesell-
schaft? Und vor allem: Was können 
wir gemeinsam dagegen tun? Die 
interaktive Wanderausstellung 
„GewissensBISS – geerntet, ge-
kauft, gekübelt“ lieferte im kleinen 
Turnsaal die passenden Antworten 
dazu. An informativen Wissenssta-
tionen wie dem „Tatort Biotonne“ 
oder einem digitalen Kühlschrank 
lernen unsere Kinder , wie richtige 
Lagerung gelingt und bewusster 
Konsum im Alltag funktioniert. Ge-
meinsam setzen wir ein wichtiges 
Zeichen gegen Lebensmittelver-
schwendung!

Talent School/Aktiv Ladenbau: Schüler gestalten 
eigene Bankfächer

Knapp vor Schulschluss besuchten die 2. Klassen im Rahmen des 
Talentschool-Projekts die Lanzenkirchner Firma Aktiv Ladenbau. 
Ziel des Workshops war es, den Werkunterricht durch echten 
Praxisbezug zu erweitern. Vom ersten Handgriff bis zum fertigen 
Regal erlebten die Kinder Schritt für Schritt, wie Möbel entstehen 
können. Sie fertigten eigene Schubladen für die Bankfächer in 
der Schule, die in Eigenmanier anschließend selbst montiert wer-
den müssen, was einen nachhaltigen Lerneffekt garantiert. Der 
Besuch bot praxisnahe Berufsorientierung und öffnet schon früh 

den Blick für das Handwerk und die regionale Wirtschaft.
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Direktor Martin Friedl, BEd berichtet

Ein Rückblick auf das vergangene Schuljahr
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Berufe zum Angreifen: 2ab 
bei AK Kids Messe

Die 2ab besuchte gemeinsam mit 
den Klassenvorständen 
Anja Rodler und Dani 
Michlfeit die AK Kids 
Messe in den Kasematten 
in Wiener Neustadt und 
erhielt dabei Einblicke 
in die Welt der Firmen 
innerhalb der Region. 
Unsere Kinder konnten 
verschiedene Berufe 
ausprobieren, ihr Talent 
für Lehrberufe testen und 
sich direkt bei zahlreichen 
Schulen und anderen 
Bildungseinrichtungen 

Informationen über mögliche spätere 
Ausbildungswege holen. Der Besuch bei 
der Messe bot den „Kids“ viele neue Ein-
drücke für deren Zukunftsplanung!

Auszeichnungen & Ehrungen zum Schulschluss
Zum Schulschluss wurden zahlreiche Schüler und Schüle-
rinnen vor den Vorhang geholt, die Besonderes in diesem 
Schuljahr geleistet haben. Unter anderem waren die erfolgrei-
chen Tischtennis-Teams, die Prima-La-Musica-Gewinnerinnen 
Valentina Schöberl und Nele Fiege, Lorisa Krasniqi für ihre 
soziale Verdienste sowie alle Kinder mit einem „Einserzeugnis“ 
(Chiara Kornfeld, Emilia Müller, Valentina Schöberl, Diana & 

Ella Widhofner) dabei. 
Des Weiteren wurden 
die prämierten Zeich-
nungen des RAIKA-
Malwettbewerbes von 
Stefan Klinglmüller 
sowie die bestandenen 
Allround-Schwimm-
scheine überreicht, 
zum ersten Mal auch 
für zahlreiche Schüler 
und Schülerinnen aus 
den 1. Klassen.

NMS: Auf Rundgang bei 
Betrieben in Lanzenkirchen

Knapp vor Schulschluss erkundeten die 3. Klassen der NMS 
Lanzenkirchen einige Unternehmen in Lanzenkirchen, 
um einen Überblick über verschiedene Berufe zu gewin-

nen. Den Anfang machte die Firma Gobauer (Bild oben), ein 
Unternehmen im Holzbau, das unter anderem Paletten, Dach-
stühle und Hochbeete herstellt. Dort erhielten die Kinder eine 
anschauliche Einführung in die Holzverarbeitung und konnten 
erste Erfahrungen im Handwerk sammeln. Anschließend ging 
es zur Tierarztpraxis von Dr. Bernhard Samm. Hier bekamen 
gab es Einblicke in den Alltag eines Tierarztes. 

Danach besuchte die Klasse die „Optik Oase“, die von Karina 
Panzenböck geleitet wird. Die Kinder erfuhren, wie Brillen an-
gepasst werden und welche unterschiedlichen Aufgaben im 
Verkauf sowie in der Kundenbetreuung notwendig sind (Bild 
Mitte). Den Abschluss bildete die Firma Lamberg, die sich auf 
Überdachungen für Terrassen und Wintergärten spezialisiert 
hat. Dort erhielten die Klassen einen Einblick in die Planung 
und Durchführung solcher Bauprojekte (Bild unten).
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Genusswanderung:  
Unterwegs bei den Nahversor-
gern in Lanzenkirchen

Unsere beiden zweiten Klassen unter-
nahmen wie im letzten Jahr wieder eine 
„Genusswanderung“ zu vier Lanzen-
kirchner Unternehmen. Auf dem Bio-
hof Loibenböck (Bild oben) erfuhren 
die Kinder zuerst über die gestaffelte 
Anbauweise von Salat, die es ermög-
licht, über viele Wochen zu ernten. In 
der Buschenschank Fingerlos lernten 
sie über Weinherstellung und durften 
verschiedene Traubensäfte probieren. 
Außerdem besuchten sie den Betrieb von 
Familie  Tremmel (Bild unten), wo 
unter anderem im Offenstall Grund-
lagen der Kreislaufwirtschaft direkt 
beobachten werden konnten. Ein 
ganz besonderer Genuss war auch 
der Besuch bei Familie Fuchs: Dort 
wurden die 2. Klassen mit regiona-
len Köstlichkeiten wie Kürbiskernen 
und daraus hergestelltem Kürbis-
kernöl verwöhnt und erhielten Aus-
künfte über einheimische Getrei-
desorten. Ein Dankeschön an die 
Landwirte für die Gastfreundschaft 
und den lehrreichen Vormittag für 
unsere Schule.

BILDUNG                BILDUNG
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Großer Sporttag für die 
umliegenden Volksschulen

Am Freitag, dem 12. Juni 
2026, veranstaltete die 
NMS Lanzenkirchen ihren 

schon traditionellen Sporttag. 
Insgesamt nahmen 119 Kinder 
aus den Volksschulen Katzels-
dorf und Lanzenkirchen teil 
und verbrachten einen aktiven 
Vormittag. 

Zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr waren die Kinder in zwölf 
Gruppen in einem abwechs-
lungsreichen Stationsbetrieb 
aktiv. Für das sportliche und 
kreative Programm zeichneten 
sich neben den Lehrkräften 
der Schule auch viele örtliche 
Vereine verantwortlich. Ob beim 
Fußball, Tischtennis und Tennis, 
an den Stationen der Feuer-
wehren Kleinwolkersdorf und 
Lanzenkirchen oder bei Attrak-
tionen wie Stockschießen und einem 
Scooter-Parcours, für jedes Kind gab es 
etwas Interessantes. 

Das Küchenteam sorgte an einer 
zentralen Labestation für die not-
wendige Stärkung zwischendurch. 
Durch die Unterstützung der 1. und 

4. Klassen beim 
Leiten und Betreu-
en der Gruppen 
lief der Wechsel 
zwischen den Ak-
tivitäten reibungs-
los. Trotz etwas 
wechselhaftem 
Wetters hielt das 
Programm stand, 
so dass der Sport-
tag planmäßig um 
die Mittagszeit 
einen gemütlichen 
Ausklang fand.

im unterirdischen „Raum der Namen“ so-
wie bei den Denkmalanlagen im Freien. 
Dieses Projekt ermöglichte es, die Inhalte 
aus dem Theorieunterricht greifbarer zu 
machen. Der Ausflug leistete damit einen 
wichtigen Beitrag zu einem bewussten 
Umgang mit unserer Vergangenheit.

Känguru der Mathematik 2026

Heuer nahmen 13 Schüler des Klemens Maria Hofbauer 
Gymnasiums Katzelsdorf am Wettbewerb „Känguru der 
Mathematik“ teil und stellten sich kniffligen Logik- und 

Denkaufgaben. 

Besonders erfolgreich war Moritz Stiegler (Bild) in der Kate-
gorie „Kadett“ (7. Schulstufe). Mit hervorragenden 126,00 
Punkten erreichte er den ausgezeichneten 4. Platz in Nie-
derösterreich sowie den 12. Platz österreichweit. Für diese 
großartige Leistung durfte er an der Landessiegerehrung in 
Krems teilnehmen.

Wir gratulieren sehr herzlich zu den tollen Leistungen!

Mag. Angelika Schwarz 

Foto: Mag. Angelika SchwarzSchulfest – Wiesenfestl

In der vorletzten Schulwoche fand das tradi-tionelle Schulfest des Klemens Maria Hof-
bauer Gymnasium statt. Mit Liebe zum Detail 

dekorierten die Schüler und Schülerinnen der 7. 
Klassen samt ihren Klassenvorständinnen den 
Schulgarten gemäß dem Motto „Wiesenfestl“. 

Bei herrlichem Wetter lauschten Schüler, Eltern, Lehrende und 
Freunde des Gymnasiums den Darbietungen von Schülerinnen 
und Schülern bei der Talenteshow. Neben dem traditionellen 
Fußballturnier gab es auch einen nachhaltigen Second-hand 
Bücherstand mit spannender Sommerlektüre, sowie einen Fund-
sachen-Flohmarkt. Die Besucher, viele in Dirndl und Lederhose, 
genossen die rundum gelungene Veranstaltung in allen Zügen.   

Fotos: Mag. Martin Wöber
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Der Leithamarathon – 
eine neue Laufattraktion
Woran denkt man spontan, 

wenn man den Begriff „Ma-
rathon“ hört? Vordergründig 

ist es die Faszination, die von großen 
Städten wie New York, Berlin, London 
und auch Wien ausgeht, wenn dort 
die Marathonstrecke alljährlich zur 
Bühne wird.

Es muss nicht unbedingt eine Millionen-
stadt sein, denn auch in einem kleineren 
Rahmen kann ein Marathon eine einzig-
artige Atmosphäre garantieren. Wie es 
der Initiator des für 26. September 2027 
geplanten Leithamarathons, der Mecha-
nikermeister Andreas Zanat, anstrebt. Die 
Premiere auf dem 21,1 km langen Rund-
kurs in den drei Gemeinden Katzelsdorf, 
Lanzenkirchen und Bad Erlach kann mög-
licherweise durch den Reiz des Neuen ein 
erfolgreiches Experiment werden. 

Das Besondere eine Marathons fasst der 
in vielen sportlichen Disziplinen (u. a, Tri-
athlon, Fußballschiedsrichter, Rapid-Fan) 
sattelfeste Besitzer einer Autowerkstätte 

im Gewerbepark von Lanzenkirchen 
so zusammen: „Läuferinnen und Läufer 
eines Marathons schaffen es,  mit ihrer 
gemeinsamen Energie ein Gefühl der 
Zusammengehörigkeit auf die Strecke 
zu bringen. Der Kampf gegen die eigene 
Erschöpfung und die Disziplin im Trai-
ning machen einen Marathon zu einem 
Symbol für Durchhaltevermögen und 
Selbstüberwindung.“

Letzteres beweist der Visionär und 
Idealist dadurch, indem er bereits vier 
Ironman-Trianthlons (mit Schwimmen im 
offenen Wasser über 3,86 km, 180,2 km 
Radfahren und 42,2 km Laufen an einem 
Tag) absolvierte.

Eine Kooperation der Gemein-
den Lanzenkirchen, Katzels-
dorf und Bad Erlach 

Als Termin für den Leithamarathon hat 
Andreas Zanat bewusst den 26. Septem-
ber 2027 gewählt, weil man annehmen 
darf, dass die Urlaubs- und Reisezeit 
vorbei ist und auch die Temperaturen 
wieder lauffreundlicher sein werden als 
im Hochsommer. 

Die drei Gemeinden Katzelsdorf, Lan-
zenkirchen und Bad Erlach zeigten sich 
erfreut, dass sie Austragungsort des 
Leithamarathons sein sollen und sagten 
spontan ihre Unterstützung in vielerlei 
Hinsicht zu. Letztlich geht die touristi-
sche Anziehungskraft dieser Veranstal-
tung weit in die Region hinaus. Andreas 
Zanat ist überzeugt, dass man damit 
auch im Ausland aufmerksam wird. „Vom 
Laufanfänger über Familien und Hobby-
läufer bis zum ambitionierten Marathon-
starter sollte das Starterfeld reichen“, gibt 
er sich optimistisch.

Natürlich würde sich der 54-jährige Lauf-
enthusiast aus Katzelsdorf freuen, be-
kannte Läufer auf der Starterliste vorzu-
finden. Aber es geht ihm vordergründig 
um die „breite Masse“ laufsportfreudiger 
Menschen. Laufen ist ein Sport für alle, 
da er unabhängig von Alter, Fitnesslevel 
oder Geldbeutel ausgeübt werden kann. 
Um einen solchen zu erreichen, spart 
man nicht mit einem Anreiz:  Wer sich bis 

LANZENKIRCHEN – BAD ERLACH 
KATZELSDORF

Die Gemeinden Katzelsdorf, Lanzenkirchen und Bad Erlach sind am 
26. September 2027 für ein weit über die Region hinausstrahlendes 
sportliches und gesellschaftliches Großereignis bereit:

30. April 2027 für Marathon und Halbma-
rathon anmeldet, findet seinen Namen 
rund um das Logo seines Starterleiberls 
aufgedruckt und somit dort verewigt. 

Hauptsponsor Raiffeisenbank
 In Verbindung mit dem Startgeld der Ak-
tiven will Andreas Zanat mit einem relativ 
kleinen Sponsorenkreis den finanziellen 
Background schaffen. Zum Hauptspon-
sor Raiffeisen (Region Wiener Alpen und 
Schneebergland) kommen noch einige 
Großsponsoren (wie Firma Orthuber, 
Firma Laufsport Mangold, Firma Flying 
Car Service), die allesamt im Vordergrund 
präsent sein werden.

Moderater Streckenverlauf
Der Streckenverlauf führt über die Ge-
meinden Katzelsdorf (inkl. Frohsdorfer 
Siedlung), Lanzenkirchen und Bad Erlach. 
Eine Runde wird 21,1 km lang sein und 
somit genau die Distanz für einen Halb-
marathon aufweisen.  Zwei Runden wird 
man daher für den Marathonlauf be-
nötigen. Mit Höhenmetern von nur 80 m 
lässt sich die Herausforderung durchaus 
als moderat bezeichnen.

Das Angebot an Laufstrecken runden 
noch ein 5 km, ein 10 km-Lauf sowie 
ein Marathon-Staffelauf mit je vier 
Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer ab. 
Um das kompakte Sportereignis auf die 
Gemeinden Katzelsdorf, Lanzenkirchen 
und Bad Erlach aufzuteilen, wird der Start 

Der Impuls für die Austragung des Leithamarat-
hon geht von Andreas Zanat aus.  Für diese sport-
liche und organisatorische Herausforderung hat 
er als Triathlet Erfahrung mehr als genug.

zu den Marathonläufen am Hauptplatz 
in Lanzenkirchen, jener des 5 km-Laufes 
in Bad Erlach und der des 10 km-Laufes 
in Katzelsdorf erfolgen. Startgebühren: 
5 km: 15 Euro, 10 km: 25 Euro, Halb-
marathon: 35 Euro, Marathon: 70 Euro, 
Marathonstaffel 85 Euro pro Staffel.

Für alle Teilnehmer und Begleiter wird 
am 26. September 2027 ein kostenloser 
Bus-Shuttle zur Verfügung stehen. Er 
transportiert sie sicher zwischen den drei 
Standorten und retour.

Eine große organisatorische 
Herausforderung

Der Bus-Shuttle wird nicht die einzige 
organisatorische Herausforderung sein. 
Andreas Zanat wird auch ein großes 
Helferteam benötigen, um die Strecke 
abzusichern und den Verkehr umzulei-
ten. Auch das Umkleiden und Duschen 
im Zielbereich muss organisiert werden. 
Außerdem ist für die Zielverpflegung und 
Getränke im Ziel und auf der Strecke zu 
sorgen.  Auch an einen Massagebereich 
im Zielnähe denkt Andreas Zanat.

In diesem Bereich (Hauptplatz Lanzen-
kirchen) soll darüber hinaus nach der 
Siegerehrung ein großes Abschlussfest 
stattfinden. Mini & Claus, die bekannten 
Unterhaltungskünstler aus Katzelsdorf, 
haben dafür bereits ihre Zusage gege-
ben. 

Der Leithamarathon ist vorläufig auf drei 
Jahre geplant, wobei das Abschlussfest 

in jeweils einer anderen der drei Gemein-
den vorgesehen ist. 

Anmeldungen für die Leithamarathon-
Bewerbe werden bereits angenommen 
(www. leithamarathon.at). 

Mit einem sogenannten „Countdown 
Run“ am Sonntag, den 27. September 
2026 (Start um 9 Uhr am Hauptplatz in 
Lanzenkirchen), will Andreas Zanat ein 
erstes Zeichen für den Leithamarathon 
setzen. Damit lässt er es aber nicht genug 
sein: Mit Philipp Eidler konnte ein sport-
licher Unterstützer gewonnen werden. 
Schon im Herbst 2026 soll mit ihm ein 
monatliches Lauftraining abwechselnd 
in den drei Gemeinden über die Bühne 
gehen. 

Für sich selbst macht Zanat am 26. 
Oktober 2026 in Venedig gemeinsam mit 
seiner Tochter Liesa bei seinem ersten 
Marathon die Probe aufs Exempel...

Hans Tomsich

Bitte rechtzeitig an-
melden! Nur begrenzte 

Teilnehmerzahl!
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Sieger mehrtägiger Radrundfahrten wie der Tour of Austria lassen keine Gelegenheit aus, auf 
ihre Mannschaft und deren Unterstützung hinzuweisen. Diese fünf Domestiken (ganz rechts 
im Bild der Katzelsdorfer Sebastian Putz) waren für Rundfahrtsieger Gregor Mühlberger in 
taktischer Hinsicht stets ein starker Rückhalt.

Foto: Florian Scheible

Foto: Florian Scheible

Der Auftritt im Na-
tionalteam bei der 
Lidl Tour of Austria 
wurde von Tausen-
den bejubelt und 
war für Sebastian 
Putz definitiv das  
Saisonhighlight. 
Der junge Nieder-
österreicher fährt 
aktuell für das 
U23-Team von Red 
Bull Bora hansgrohe.  
Radsportexperten 
sind der Ansicht, er 
könnte als nächster 
rot-weiß-roter Athlet 
den Sprung in die 
höchste Liga des 
Radsports schaffen.

Sebastian Putz: Ein Talent auf dem Weg zum Radprofi

Allein die Tatsache, dass seine 6-köpfige 
Mannschaft mit Gregor Mühlberger, 
dem Radprofi vom französischen World-
tourteam Decathlon CMA CGM Team 
als Gast den Rundfahrtsieger stellte, 
bescherte seinen Kollegen und ihm eine 
hohe Präsenz in den heimischen Medien.

Ein kontinuierlicher Aufstieg
Wie hat Sebastian Putz überhaupt zum 
Radsport gefunden? Von seinen Eltern 
wurde er schon in der Kindheit zum 
Sport motiviert, wobei der Radsport 
(Radrennen ist eine Sportart, die sich 
deutlich vom Alltagsradfahren unter-
scheidet) eine große Anziehungskraft auf 
ihn ausübte. Sebastians erste Erfahrun-
gen mit einem Rennrad machte er auf 
einem uralten Bianci. Mit einem neuen 
stellten sich seine Eltern ein, als er 14 Jah-
re alt war. In diesem Alter bestritt er auch 
sein erstes öffentliches Rennen, einen 
Radmarathon mit Senioren über 100 km. 

Richtige Radrennen kann man nur mit 
einer Lizenz bestreiten. Diese erhielt er 
2020 vom ARBÖ Neunkirchen, der einzige 
auf den Rennsport fokussierte Verein 
in der Region. Um sich sportlich besser 
entwickeln zu können, wechselte er bald 
darauf den Verein. Der RC ARBÖ Steiner 
Shopping Purgstall  (bei Amstetten, NÖ) 
tat doch wesentlich mehr für seine erst 
begonnene Karriere. So war dort auch 
ein Trainer Usus, auch für eine entspre-
chende Betreuung bei den Rennen war 
gesorgt. Bei seinen ersten größeren Ren-
nen saß er auf einem neuen Rennrad, das 
er als Geburtstags- und Maturageschenk 
von seinen Eltern bekam. 

Schon bald aber war der Katzelsdorfer 
für die Junioren-Kategorie zu alt. Mit 
der Unter23-Klasse wartete die nächste 
große Herausforderung. Dafür musste er 
sich einen anderen Verein suchen.  Etwa 
10 Teams gibt es in Österreich, die als 
„Continental-Mannschaften“ eingestuft 
sind und die Voraussetzung erfüllen, in 
einem U23-Team die Reife zu einem Rad-
profi zu erlangen. Der 1,71 große Blond-
schopf schlug daher seine Zelte ab 2022 
in Tirol beim Union Raiffeisen Radteam 
Tirol und nach einem Jahr beim Tirol KTM 
Cycling Team. auf. Viel Zeit verbrachte er 

Rundfahrtsieger 
Gregor Mühlberger 
(links) nach perfekt 
getaner Arbeit mit 
seinem Team (Se-
bastian Putz in der 
Bildmitte).

Foto: APA/Expa/Johann Groder

Schon einige Male war der Radsport und mit diesem der Katzeldorfer Sebas-
tian Putz Thema in dieser Gemeindezeitung. Nach überwiegenden Starts 
im Juniorenbereich schob sich nun der inzwischen 22 Jahre alt gewordene 

Mann in den letzten Wochen bei einem größeren Mehrtagesrennen ins Ram-
penlicht: Als Mitglied des österreichischen Nationalteams bestritt er die Lidl 
Tour of Austria (früher Österreich-Radrundfahrt) und ließ dabei aufhorchen. 

danach bei Radrennen im Ausland, die 
Schlagzeilen seiner sportlichen Leistun-
gene beschränkten sich daher auf Tiroler 
Zeitungen. Wie etwa bei einem bein-
harten Rennen in der Kategorie U23 in 
Valpolicella in Venetien (Italien), wo er als 
Dritter sogar auf das Podium sprintete. 
Bei einem Rennen, das Jahre zuvor Tadej 
Pogacar als Sieger sah.

Aufnahme in ein Top-Team
Die Erfolge des 23-Jährigen als vielsei-
tiger Allrounder mit starkem Punch auf 
hügeligen Kursen blieben nicht unbe-
merkt. Und so nahm den Heeressport-
ler im Vorjahr der bekannte deutsche 
Verein Red Bull Bora hansgrohe Rookies 
(Nachwuchs) auf. Dieser hat seinen Sitz 
in Raubling im Landkreis Rosenheim 
in Oberbayern. Sein langjähriger Kolle-
ge Alexander Hajek ist ebenfalls dort 
engagiert. Die Teilnahme an großen 
internationalen Radrennen, wie Tour of 
the Alps sowie große Tagesrennen sind 
seitdem möglich. Außerdem quält er sich 
beim wochenlangen Saisonaufbau von 
Red Bull Bora hansgrohe auf Mallorca mit 
all den großen Radstars des Vereins, wie 
Remco Evenepoel (Belgien), Jai Hindley 
(Australien), Florian Lipowitz (Deutsch-
land), Primoz Roglic (Slowenien) usw.

Nationalteam als Ausweg für 
Start bei Lidl Tour of Auftria

Auch die 75. Jubiläumstour von 8. bis 
zum 12. Juli ließen das deutsche World-
tour-Team  Red Bull Bora hansgrohe 
und mehrere andere Spitzenteams des 
internationalen Radsports wieder einmal 
links liegen. Sebastian Putz und sein 
Teamkollege Alexander Hajek (sie sind 
die einzigen österreichischen Fahrer bei 
Red Bull Bora hansgrohe) hatten somit die 
Möglichkeit mit dem österreichischen 
Nationalteam die Tour zu bestreiten. 
Zu diesem Zweck benötigten sie nicht 
nur eine Zusage des österreichischen 
Radsportverbandes – dieser verzichte-
te schon seit 2004 auf den Start eines 
eigenen Nationalteams – und auch vier 
weitere Fahrer, deren Vereine auf einen 
Start keinen Wert legten. Gefunden 
wurden sie mit Valentin Hofer, Rainer 
Kepplinger, Hermann Pernsteiner und 
Paul Verbnjak. 

Ein glücklicher Zufall sollte das Bild des 
Nationalteams einige Tage vor dem 
Rundfahrtstart in der Steiermark noch 
ändern. Weil Radprofi Gregor Mühlberger 
von seinem französischen Verein eine 
Absage des vorgesehenen Starts bei 
der Tour de France zur Kenntnis nehmen 
musste, öffnete sich plötzlich für ihn die 
Möglichkeit eines Starts bei der Öster-
reich-Radrundfahrt. Sehr zum Leidwesen 
des Kirchschlager Routiniers Hermann 
Pernsteiner, der das Nationalteam 
verlassen musste. Für den 22-jährigen 
Katzeldorfer war hingegen ein Start im 

österreichischen Nationalteam keine 
neue Situation. Schon als Jugendlicher 
hatte er bereits die Ehre, die rot-weiß-ro-
ten Farben im Team zu vertreten.

Aufnahme in ein Top-Team
Gregor Mühlbergers letztes großes Etap-
penrennen war der Giro d‘Italia im Mai 
diesen Jahres, bei dem er als Edelhelfer 
dem Gesamtzweiten Felix Gall wertvolle 
Dienste leistete und als 15.  diese große 
Rundfahrt beendete. Schon bei der 1. 
Etappe von Graz nach Gamlitz sicherte 
sich der Niederösterreicher mit einer 
Solofahrt auf den letzten Kilometern 
den Auftaktsieg vor tausenden Fans und 
legte damit den Grundstein für seinen 
späteren Gesamtsieg der Rundfahrt.

Auch die anderen fünf Teammitglieder 
erfüllten in der Folge die Erwartungen 
der Teamführung und der großen Schar 
an Radsportfans. Über Kärnten, Tirol, 
Salzburg, Oberösterreich sowie Niederös-
terreich und die Bundeshauptstadt Wien 
führten die weiteren vier Etappen. Die 
Topografie in Österreich stellte ebenso 
große Anforderungen an Mühlbergers 
Team wie die starken Fahrer mehrerer 
Worldtourteams und österreichischer 
Continentalteams. 

Das Los aller Domestiken

Den Rundfahrtsieg von Teamleader Gre-
gor Mühlberger schon nach der ersten 
Etappe vor Augen, war klar, dass sich das 
Nationalteam in all seinen Handlungen 
diesem Ziel unterzuordnen hatte. Tempo 
machen, wenn es galt, das Feld auseinan-
derzuziehen um die gefährlichsten Ver-
folger im Gesamtklassement abreißen zu 
lassen. Aber auch, um Gruppen, die sich 
abgesetzt haben, wieder einzuholen. Wie 
man in den ORF-Direktübertragungen 
gesehen hat, musste daher auch Sebas-
tian Putz oftmals vorne „im Wind“ fahren.   

Was man nicht im TV sah: Er musste sich 
auch manchmal für Hilfeleistungen zum 
Betreuerwagen zurückfallen lassen, etwa 
um Getränkeflaschen zu holen. „All das 
kostet Kraft. Man fährt so lange, bis es 
nicht mehr geht. Das Gesamtklassement 
vergisst man als Domestik. Vielmehr 
denkt man, wenn man seine Aufgaben 
erfüllt hat und die Etappe ihren Ende zu 
geht, bereits an die gleiche Bestimmung 
am nächsten Tag und spart dafür Ener-
gie“, bekennt Sebastian ganz wertfrei. 
„Die Karenzzeit von 20% der Siegerzeit 
darf man freilich nicht überschreiten“.

„Sebi“ hat heuer noch viel vor
Wie sehr sich Sebastian Putz zuletzt in 
die Elite des österreichischen Radsports  
hochgearbeitet hat, zeigt zudem das 
Endergebnis des 27. Welser Innenstadt-
kriteriums. Bei diesem Stadtkurs-Klassi-
ker, der traditionell im  Anschluss an die 
Tour de France am Programm steht, sind 
stets zahlreiche Radprofis am Start. Der 
junge Katzelsdorfer unterstrich heuer 
seine Vielseitigkeit und beendete das 
etwa einstündige Rennen hinter dem 
bekannten österreichischen Radprofi 

Michael Gogl als Zweiter! Im Sprint der 
Verfolgergruppe ließ er sogar Lidl Tour of 
Austria-Sieger Gregor Mühlberger hinter 
sich.
Das gute Auftreten bei der Lidl Tour of 
Austria spornt den Katzeldorfer natürlich 
sehr an. Nach der Tschechien-Rundfahrt 
im August und der Sauerland-Rundfahrt 
(beide nach Redaktionsschluss) würde 
den Allrounder auch Paris-Roubaix, Fünf 
Tage Dünkirchen und die Tour de Bretagne 
über sieben Tage reizen. 

                                                          Hans Tomsich
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Unterwegs an der Donau
Zu einem abwechslungsreichen Ganzta-
gesausflug machten sich die NÖ Senio-
ren Katzelsdorf-Eichbüchl am 25. Juni auf 
den Weg.

Mit dem Reisebus ging es zunächst zum 
imposanten Stift Melk, wo die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer in zwei Gruppen 
aufgeteilt wurden und eine interessante 
Führung durch die berühmte Klosteran-
lage erlebten.

Der Rundgang führte durch die pracht-
vollen Prunksäle und den beeindru-
ckenden Marmorsaal bis hin zur welt-
bekannten Bibliothek. Ein besonderer 
Höhepunkt war die Besich-
tigung der hochbarocken 
Stiftskirche mit ihrer prächti-
gen Ausstattung. 

Nach so vielen kulturellen 
Eindrücken durfte natür-
lich auch eine gemütliche 
Stärkung nicht fehlen. Bei 
einem guten Mittagessen im 
Restaurant Donauhof in Em-
mersdorf blieb ausreichend 
Zeit für nette Gespräche und 
geselliges Beisammensein.

Anschließend wartete bereits 
der nächste Höhepunkt des 
Tages: eine rund eineinhalb-
stündige Schifffahrt auf der 
Donau von Melk nach Krems. 
Bei der gemütlichen Fahrt 
konnten wir die wunder-
schöne Landschaft entlang 
der Donau genießen und 
den abwechslungsreichen 
Tag entspannt ausklingen 
lassen.

FREIZEIT                    FREIZEIT

Ein Bericht von Gaby Sanz, Stv. Schriftführerin, Fotos: Susanne Konradi-Baumgartner 

Beeindruckende Aktivitäten - unterwegs und vor Ort

Mit vielen schönen Eindrücken ging es 
in guter Stimmung am Abend wieder 
zurück nach Katzelsdorf.

Gelungener Dämmerschoppen  
der Katzelsdorfer Senioren

Zu einem besonders gemütlichen 
Dämmerschoppen trafen sich die Kat-
zelsdorfer Senioren am 20. August beim 
Heurigen Döller. Mehr als 70 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer folgten der 
Einladung und verbrachten gemeinsam 

einige unterhaltsame Stunden. Bei angenehmer At-
mosphäre und gemütlicher Musik kam von Beginn 
an beste Stimmung auf. Es wurde viel geplaudert, 
gelacht und natürlich auch die eine oder andere Er-
innerung ausgetauscht.

Der Heurige Döller bot dafür den passenden Rah-
men und sorgte mit seiner Gastfreundschaft für das 
Wohl der zahlreichen Gäste.

Für zusätzliche Spannung und Freude sorgte eine 
sehr erfolgreiche Tombola. Die Gewinner durften 
sich über nette Preise freuen, und auch bei allen 
anderen Gästen kam dabei beste Unterhaltung auf. 

Die gelungene Mischung aus Musik, Ge-
selligkeit und guter Laune machte den 
Dämmerschoppen zu einem besonders 
schönen Treffen.

Man merkte einmal mehr, wie wichtig 
solche gemeinsamen Veranstaltungen 
für das gesellige Miteinander sind.

Ein herzliches Dankeschön gilt den 
vielen, die zum Gelingen dieses schönen 
Nachmittags und Abends beigetragen 
haben.

Unsere nächsten Aktivitäten:
10.10.: Poysdorf - Küchenmuseum und 
Nonseum in Herrenbaumgarten

20.11.: Großes Adventkonzert „Schim-
mern Lichter durch die Nacht“ in Grafe-
negg

10.12.: Adventfeier in der Dorfkirche und 
anschl. Genussbauernhof Böhm

Jeden Dienstag: Nordic-Walking in der 
Au. Start um 09:30 beim Kinderspielplatz 

neben der Leithabrücke.

Jeden Dienstag: Sesseltur-
nen von 15:30 – 16:30 Uhr im 
Aufenthaltsraum des Senio-
renhauses Pürrerg. 2

Blick auf die Stiftskirche

Blick von der Stiftsterrasse

in der Stiftskirche Melk

Vorbeifahrt an Schloss  
Schönbühel

Gewinnerin unseres „Hauptpreises“:  
Leopoldine Strassner

Mitglied werden:
Du möchtest gerne etwas unternehmen, 
die Gesellschaft anderer erleben und 
soziale Kontakte pflegen, dann melde 
dich bei uns. Wir freuen uns immer wie-
der neue Mitglieder bei uns begrüßen zu 
können.

Auskünfte (Mo-Fr) unter 0681/813 158 
42 von 10:00-12:00 Uhr

Jahresmitgliedsbeitrag:

Als Schnuppermitglieder im Beitrittsjahr 
beitragsfrei

Hauptmitglied € 29,--

Familienmitglied € 19,—

Gemütliches Beisammensein beim Dämmerschoppen der Katzelsdorfer Senioren 
beim Heurigen Döller

Auch heuer war das Beachvolleyball-Turnier der 
Jugend Katzelsdorf wieder ein voller Erfolg. Ins-
gesamt 16 Teams kämpften mit großem Einsatz um 

jeden Punkt und sorgten für spannende Spiele, sportlichen 
Ehrgeiz und beste Stimmung. Gratulation an die Sieger-
teams und ein großes Dankeschön an alle Spielerinnen und 
Spieler, die mit ihrem Engagement zum gelungenen Tur-
nier beigetragen haben. Den stimmungsvollen Abschluss 
bildete traditionell eine gemeinsame Party.

Bürgermeister Michael Nistl: „Ein herzliches Dankeschön gilt 
Obmann Ben Schatek und dem gesamten Team der Jugend 
Katzelsdorf für die hervorragende Organisation und den 
großen Einsatz.“

Erfolgreiches Beachvolleyball-Turnier der 
Jugend Katzelsdorf
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FREIZEIT                    FREIZEIT

Ein Bericht von Tobias Schwarzmann,  
Schriftführer UTCK

Fotos: UTC Katzelsdorf

Kindercamps
SaisoneröffnungSaisoneröffnung

Tennis verbindet – ein Sommer 
beim UTC Katzelsdorf

Die Tage werden kürzer und die 
Temperaturen beginnen zu 
sinken – dennoch ist die Frei-

luftsaison beim UTC Katzelsdorf noch 
nicht gänzlich vorbei. Die letzten 
sportlichen Veranstaltungen stehen 
noch bevor während andere bereits 
erfolgreich über die Bühne gegangen 
sind. Aber alles der Reihe nach.

Die Saison 2026 wurde traditioneller-
weise mit dem Jux-Mixed-Doppelturnier 
eröffnet, welches dieses Jahr mit einer 
feierlichen Eröffnung des frisch sanier-
ten Clubhauses (Bild rechts) kombiniert 
wurde. Bei frühsommerlichem Wetter 
durfte der UTC Katzelsdorf zahlreiche Be-
sucher auf seiner Anlage begrüßen. Nach 
dem sportlichen Turnier am Vormittag 
folgte der festliche Teil des Tages bei dem 
für Speis und Trank sowie musikalischer 
Untermalung durch eine Abordnung der 
Blasmusik Katzelsdorf bestens gesorgt 
war. Auch zahlreiche Ehrengäste nahmen 
an der Veranstaltung Teil und die Saison 
2026 konnte gebührend offiziell eröffnet 
werden.

In den Monaten Mai und Juni fanden die 
Spiele der Mannschaftsmeisterschaften 
statt. Für den Tennisverein gingen dieses 
Jahr elf Mannschaften in unterschiedli-
chen Leistungs- und Altersklassen an den 
Start. Während die meisten Bewerbe im 
Frühsommer beendet wurden, kämpfen 
im September noch die letzten Spieler 
um potenzielle Titel. Der UTC Katzels-
dorf gratuliert allen Mitgliedern zu den 
sportlichen Erfolgen und blickt bereits 
voller Freude auf die Meisterschaft im 
Jahr 2027.

In der Woche vom 20.07 bis 26.07.2026 
fand die 12. Ausgabe der „Rosalia Sum-
mer Open“ statt. Die Veranstaltung hat 
sich im Turnierkalender des NÖTV Kreis 
Süd in den letzten Jahren für viele Tennis-
spieler bereits zu einem Fixpunkt etab-
liert. Unabhängig davon gelang es der 
Turnierleitung rund um Tobias Schwarz-
mann erneut den im letzten Jahr aufge-
stellten Teilnehmerrekord seit Bestehen 
des Turniers zu überbieten. Trotz heißen 

Temperaturen verzeichneten die Rosalia 
Summer Open 2026 stolze 140 Einzelper-
sonen, die sich in diversen Bewerben ein 
spannendes Kräftemessen boten. Unter 
den Siegern sowie Finalisten befanden 
sich dieses Jahr erfreulicherweise auch 
der eine oder andere Katzelsdorfer. Zum 
diesjährigen „Rosalia Summer 
Open King“ im stärksten Herren 
Einzel Hauptbewerb krönte sich 
der Edlitzer Sebastian Traint. Die 
„Rosalia Summer Open Queen“ 
aus 2026 trägt den Namen 
Martina Hochstöger vom ASKÖ 
Wöllersdorf.

Sieger im Herren Doppel A 
Hauptbewerb wurde die auf 
Nummer 2 des Turniers gesetzte 
Paarung rund um Turnierleiter 
Tobias Schwarzmann mit seinem 
Partner Markus Kallinger vom 
UTC Theresienfeld. Auch im Her-
ren Einzel Hauptbewerb B konn-
te sich am Ende der Katzelsdor-
fer Christian Kornfell im Finale 
eindeutig als Sieger behaupten. 
Im Damen Doppel blieb der Tur-
niersieg ebenfalls zumindest zur 
Hälfte in Katzelsdorf – Tanja Stix 
konnte mit ihrer Partnerin ohne 
jegliche Niederlage einen sou-
veränen Turniersieg feiern. Im 
Herren Einzel Nebenbewerb A 
ging der Sieg an Theo Kornfell. 

Bis ins Finale aber leider nicht zum Sieg 
führte der Weg für die Paarung Pürzel-
mayer und Partner im Herren Doppel B 
sowie Stix und Partner im Mixed Doppel. 
Der UTC Katzelsdorf gratuliert nochmals 
herzlich zu den einzelnen sportlichen 
Erfolgen!

Nach dem Turnier ist bekanntlich vor dem Turnier – während 
die Planungen für die Rosalia Summer Open 2027 nahtlos 
begonnen haben, darf sich der Tennisverein dieses Jahr auch 
über die Ausrichtung des NÖTV Kreis Süd Master im Septem-
ber freuen. Dieses Event stellt einen offiziellen Abschluss des 
Turniersommers im Kreis Süd dar und ermöglicht allen Turnier-
spielern, die fleißig an der Turnierserie des NÖTV Kreis Süd 
teilgenommen haben sich ein letztes Mal vor der Winterpause 
mit anderen Gegnern zu messen.

Auch 2026 war der Tennisverein wieder mit einem Stand beim 
Laurenzikirtag vertreten. Bei heißen Temperaturen sorgte der 
UTC Katzelsdorf während der zwei Festtage bei den Besuchern 
für kühle Erfrischungsgetränke, gute Gespräche und unvergess-
liche Momente. Obmann Thomas Fenz blickt auf eine gelun-
gene Veranstaltung zurück und freut sich auch im kommenden 
Jahr mit seinem Team wieder Teil des Katzelsdorfer Traditions-
event sein zu können.

Neben der Weihnachtsfeier im Dezember bildet die interne 
Vereinsmeisterschaft, gekoppelt mit dem offiziellen Saisonab-
schluss, den sportlichen Schlusspunkt der Freiluftsaison 2026, 
ehe sich die Anlage dann zunehmend in die Winterpause ver-

Vorstand des UTCK gemeinsam mit Bürgermeister Michael Nistl bei der Clubhauseröffnung

Theo Kornfell bei seinem Turnierspiel

Team der Turnierleitung inkl. Mitglieder des Vorstands bei der Sieger-
ehrung

Sieger im Herren Einzel B, Christian Kornfell mit Finalgegner und 
Turnierleitung

Sieger Herren Doppel A, Tobias Schwarzmann und Markus Kallinger

abschiedet. Es lässt sich zusammenfassend festhalten, dass sich 
die positive Dynamik rund um den Tennisverein in Katzelsdorf 
in jeglicher Hinsicht bemerkbar gemacht hat. Der Vorstand 
freut sich bereits jetzt sich in den ruhigen Wintermonaten mit 
der Planung für 2027 zu beschäftigen.
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                   FREIZEITFREIZEIT

Ein Bericht von 
Patrick Kadletz,  
Obmann-Stv.

Im Nachwuchsbereich war im August 
wieder einiges los. Mit dem traditionel-
len Sommercamp des SC Katzelsdorf 

konnten heuer erneut 54 Kinder zu einer 
abwechslungsreichen und sportlichen 
Woche begrüßt werden (Bild ganz rechts). 
Bei perfektem Sommerwetter sorgten 
acht engagierte Trainer und Trainerinnen 
für optimale Bedingungen und ein ab-
wechslungsreiches Trainingsprogramm.

Neben der fußballerischen Weiterent-
wicklung standen natürlich auch der 
Spaß und das gemeinsame Erlebnis im 
Mittelpunkt. Die Kinder konnten dabei 
wichtige Erfahrungen sammeln und sich 
bestens auf die bevorstehende Herbst-
meisterschaft vorbereiten.

Alle Informationen zu den Spielen und 
Terminen des Nachwuchses finden Sie 
auf unserer Homepage oder den Social 
Media Kanälen.

Wir freuen uns auf eine spannende 
Herbstmeisterschaft und natürlich auf 
zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschau-
er bei den Spielen in der Leithabachare-
na.

U14-Bundes-
ländervergleich 
Niederösterreich 
gegen die  
Steiermark

Ein besonderes Highlight 
am letzten Augustwochen-
ende war der U14-Bundes-
ländervergleich zwischen 
Niederösterreich und der 
Steiermark, der in Katzels-
dorf ausgetragen wurde. 
Dabei trafen zunächst die 
Mädchen- und anschlie-
ßend die Burschenauswahl 
der beiden Bundesländer 
aufeinander.

Bei den Mädchen konnte 
sich die Auswahl aus Nie-
derösterreich erfolgreich 
durchsetzen. Im anschlie-
ßenden Spiel der Burschen 
musste sich Niederöster-
reich hingegen der steiri-
schen Auswahl geschlagen 
geben.

Auch Bürgermeister Michael Nistl ließ es 
sich nicht nehmen, beim Mädchenspiel 
den Ehrenanstoß durchzuführen und vor 
Ort dabei zu sein und die jungen Fußbal-
lerinnen und Fußballer zu unterstützen.

Für die Austragung der Spiele wurde 
dem Verein eine kleine Erinnerung über-
geben. Diese wurde an Obmann Wolf-
gang Csank von NÖFV Präsident Johann 
Gartner und Franz Hummer überreicht 
(Bild oben).

Der SC Katzelsdorf bedankt sich bei allen 

Beteiligten, Trainerinnen und Trainern, 
Funktionärinnen und Funktionären sowie 
den zahlreichen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren Einsatz. Nur 
durch dieses große Engagement sind 
eine erfolgreiche Nachwuchsarbeit und 
Veranstaltungen wie der U14-Bundeslän-
dervergleich möglich.

Wir wünschen allen Mannschaften eine 
erfolgreiche und spannende Herbstsaison 
und freuen uns auf viele gemeinsame Fuß-
ballmomente in der Leithabacharena.

Ehrenankick durch Bürgermeister Michael Nistl

Bewegungsangebot in Katzelsdorf
Montag	 Turnsaal VS.	 Tennis	 Tanja Stix, TC Katz.	 16:30 – 19:00	 0676/397 06 00

Montag	 MUKULI-Raum	 Yoga für Anfänger ab 50 J.	 Jürgen Irion	 18:30 – 20:00	 0664/150 70 00

Montag	 Turnsaal Volkssch.	 Volleyball	 Inge Mitsch	 19:00 – 21:00	 0680/231 27 42

Montag	 KMH Gymnasium	 Zumba	 Sabine Mossig	 19:20 – 20:10	 0664/21 33 93

Montag	 KMH-Gymnasium	 Selbstverteidigung	 Mario Mader	 18:00 - 19:00	 0664/372 05 41

Dienstag	 MUKULI-Raum	 Beweg dich gesund	 Julia Eibensteiner	 9:00 – 10:00	 0699/181 34 344

Dienstag	 MUKULI-Raum	 Modern Hip Dance	 Mag. Petra Fürpass	 18:00 – 19:00	 0680/110 92 91

		
Moderner Hüfttanz

Dienstag	 MUKULI-Raum	 Aktive Meditation	 Mag. Sabine Ute Rainer	 19:15 – 20:15	 0664/454 24 50		

Mittwoch	 MUKULI-Raum	 Modern Hip Dance	 Mag. Petra Fürpass	 19:00 – 20:00	 0680/110 92 91

		
Moderner Hüfttanz

 Mittwoch	 Turnsaal Volkssch.	 Tischtennis	 Barbara Mayer	 18:30 – 20:30	 Einfach vorbeikommen

Mittwoch	 KMH Gymnasium	 Faustballgruppe	 Herr Matuschka	 ab 17:30	 02622/780 32

Donnerstag	 MUKULI-Raum	 Beweg dich gesund	 Julia Eibensteiner	 9:00 – 10:00	 0699/181 34 344

Donnerstag	 MUKULI-Raum	 Beckenbodenrück-	 Julia Eibensteiner	 10:00 – 11:00	 0699/181 34 344
		  bildungsgymnastik

Donnerstag	 MUKULI-Raum	 Sesselyoga	 Brigitte Igl	 16:00 – 17:00	 0676/878 35 632	

Donnerstag	 MUKUL bzw. Biotop	 Ganzheitliches Yoga für	 Brigitte  Igl	 17:00 – 18:15	 0676/878 35 632
		  Anfänger und Fortgeschr.

Donnerstag	 Turnsaal VS	 Mutter-Kind-Turnen 	 Alina Schröder	 16:00 – 16:50	 0699/173 76 275 
		  (f. Kinder von 2 – 4 Jahren)

Donnerstag	 Turnsaal VS	 Kinderturnen (für Kinder	 Alina Schröder	 17:00 – 17:50 	 0699/173 76 275 
		  von 5 – 7 Jahren)

Donnerstag	 Turnsaal VS	 Fit Kids (für Kinder von 	 Alina Schröder	 18:00 – 18:50	 0699/173 76 275 
		  7 – 11 Jahren)

jeden 3. Freitag	MUKULI-Raum	 Balance auf 4 Ebenen	 Verena Bartmann	 9:30 – 11:00	 0676/904 35 80 

n
u
r 
g
eg

en
 

n
u
r 
g
eg

en
 

 V
o
ra
n
m
el
d
u
n
g

 V
o
ra
n
m
el
d
u
n
g
!!

n
u
r 
g
eg

en
 

n
u
r 
g
eg

en
 

 V
o
ra
n
m
el
d
u
n
g
!

 V
o
ra
n
m
el
d
u
n
g
!

Rückblick auf einen ereignisreichen Sommer

Fotos: SC Katzelsdorf
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100 Jahre historische Vereinsfahne des 
Ortsverbandes Kameradschaftsbund
Mit einer feierlichen Veranstaltung wurde das 

100-jährige Bestehen der historischen Vereins-
fahne des Ortsverbandes Kameradschaftsbund 

gewürdigt. 

Gemeinsam mit zahlreichen weiteren Ortsverbänden mar-
schierten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vom Schloss 
zur Kirche, wo eine Festmesse gefeiert wurde. Diese wurde von 
Reinhard Kittenberger und Rudolf Murth musikalisch beglei-
tet. Im Anschluss lud der Ortsverband zum Frühschoppen in 
das Schloss ein.

Hannelore Handler-Woltran gab interessante Einblicke in die 
Geschichte der traditionsreichen Fahne und deren Bedeutung 
für den Ortsverband.

Bürgermeister Michael Nistl 
bedankte sich bei Obmann 
Herbert Ulreich sowie dem 
gesamten Team des Kamerad-
schaftsbundes für ihr langjäh-
riges Engagement und ihren 
wertvollen Beitrag zur Pflege 
von Tradition, Gemeinschaft 
und Gedenken der Gefallenen 
beider Weltkriege. Gleichzeitig 
sprach er seinen Dank für die 
würdevolle und hervorragend 
organisierte Veranstaltung aus, 
die dem besonderen Anlass 
einen festlichen Rahmen ver-
lieh.

Zum Abschluss der Feierlich-
keiten wurde die historische 
Vereinsfahne an Bürgermeister 
Michael Nistl übergeben. Sie 
wird künftig würdig und sicher 
im Sitzungssaal der Gemeinde 
aufbewahrt und bleibt damit 
auch für die Bevölkerung sicht-
bar und als bedeutendes Zeug-
nis der Ortsgeschichte erhalten.

Fotos: Mike Bauer
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Foto: zVg
Würdevolle Jubiläumsmesse 

„300 Jahre Kapelle in Eichbüchl“

Fotos: Dorferneuerung D‘Eichbüchler

Am Sonntag, den 12. Juli 2026 
organisierte der Eichbüchler 
Dorferneuerungsverein ge-

meinsam mit der Pfarre Katzelsdorf 
eine Jubiläumsmesse anlässlich „300 
Jahre Kapelle in Eichbüchl“. 

Pater Nestor und Obmann Johann Wol-
tran freuten sich über den zahlreichen 
Besuch bei der Messfeier, welche musika-
lisch von einem Ensemble der Blasmusik 
Katzelsdorf begleitet wurde.

An Ehrengästen konnten begrüßt wer-
den: Abgeordneter zum NÖ Landtag DI 
Franz Dinhobl, Bürgermeister Michael 
Nistl, Vizebürgermeister Mag. Stephan 
ERNST mit einigen Gemeinderäten, DI 
Gerald Stradner vom Regionalbüro 
der Dorf- und Stadterneuerung für das 
Industrieviertel, Bürgermeister a. D. Han-
nelore Handler-Woltran, Feuerwehrkom-
mandant Oberbrandinspektor Günter 
Frey und Obmann Benedikt Schatek 
vom Verein „Jugend Katzelsdorf“. Aber 
vor allem die vielen Besucher der hl. 
Messe. 

Bei den Vorbereitungsarbeiten für die 
Jubiläumsmesse (Reinigung der Kapelle 
und des Umfeldes, Aufstellen der Bänke 
für die Messe und Transport der Bänke 
anschließend zur Feuerwehr) wurden wir 
großartig von Mitgliedern des Vereins 
„Jugend Katzelsdorf“ unterstützt. Danke!

In seiner Begrüßung wies Obmann Jo-
hann Woltran darauf hin, dass die Kapelle 

bereits seit drei Jahrhunderten ein Ort 
des Glaubens, der Besinnung und der Ge-
meinschaft ist. Er hofft, dass die Kapelle 
auch in Zukunft ein Ort der Begegnung, 
des Gebets und der Hoffnung bleibt. Er 
gab seiner Freude auch zum Ausdruck, 
dass diese Jubiläumsmesse im Rahmen 
der Aktion „Stolz auf unser Dorf“ vom 
Land Niederösterreich unterstützt wird. 

Obmann Johann Woltran und Hannelore 
Handler-Woltran haben bei intensiven 

Nachforschungen Interessantes über 
die Geschichte der Kapelle in Erfahrung 
bringen können. Hannelore Handler-Wol-
tran berichtete zusammengefasst über 
die wichtigsten Fakten und Daten. Die 
Eckpunkte davon verbunden mit einigen 
alten Fotos sind auf einer Informations-
tafel vermerkt, welche bei der Kapelle 
angebracht wurde. Interessierte Perso-
nen werden eingeladen, sich bei der In-
formationstafel bei der Kapelle über die 
Geschichte der Kapelle zu informieren. 

In den Ansprachen würdigten DI Strad-
ner, Bürgermeister Nistl und DI Dinhobl 
die bereits seit Jahrzehnten durchgeführ-
ten vielseitigen Aktivitäten des Eichbüch-
ler Dorferneuerungsvereins und dankten 
besonders Obmann Johann Woltran für 

Von links: UGR Markus Schöberl, Gerald Stradner, Vzbgm. Stephan Ernst, Bürgermeister 
Michael Nistl, Pater Nestor, Johann Woltran, GR Markus Schwendenwein, Hannelore Handler- 
Woltran, LR Franz Dinhobl

sein vielseitiges jahrzehntelan-
ges ehrenamtliche Wirken (unter 
anderem ist er seit 36 Jahren für 
die Dorferneuerung in Eich-
büchl verantwortlich), welches 
er gemeinsam mit seinem Team 
umsetzt. Hervorgehoben wurde 
auch, dass durch die Einbindung 
der Jugend und der Feuerwehr 
bei dieser Jubiläumsmesse das 
Zusammengehörigkeitsgefühl 
und die Dorfgemeinschaft ge-
stärkt wurde. 

Anschließend wurde alle Besucher zu einem Frühschoppen 
zur Freiwilligen Feuerwehr Eichbüchl eingeladen.  Bei gekühl-
ten Getränken und einem leckeren Mittagessen wurden viele 
nette Gespräche geführt. Die Damen des Eichbüchler Dorf-
erneuerungsvereins bewirteten die Gäste mit Kaffee und selbst 
gemachten Mehlspeisen. 

Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir mit dieser Jubiläumsmesse an 
ein historisches Ereignis gedacht und dafür gesorgt haben, 
dass vielen Personen dieses Jubiläum noch lange in Erinnerung 

bleiben wird. 

Johann Woltran,  
Obmann

Gruppenbild mit Funktionären des Dorferneuerungsvereins D‘Eich-
büchler

Reinigung der Kapel-
le durch Funktionäre 
und durch Jugend- 
liche

Messebesucher im Schatten

Besucher beim Frühschoppen der Freiwilligen  Feuerwehr Eichbüchl

Pater Nestor mit Ministranten

Kaffee und Kuchen von 
den Damen der Dorf-
erneuerung

➽

➽

Johann Woltran ist Dorfheld 
der Gemeinde Katzelsdorf

Im Rahmen des Forums Dorf & Stadt der Dorf- & Stadt-
erneuerung wurde Johann Woltran mit dem Dorfhel-
den-Award ausgezeichnet. Damit wird das besondere 

Engagement von Menschen gewürdigt, die sich in ihren 
Gemeinden mit viel Herz, Zeit und Tatkraft für das Mit-
einander einsetzen.

Johann Woltran engagiert sich seit mehr als fünf Jahrzehn-
ten in herausragender Weise für die Freiwillige Feuerwehr 
Eichbüchl. Besonders hervorzuheben ist seine Tätigkeit 
als Kassier, die er über 43 Jahre hinweg mit großer Verläss-
lichkeit und Verantwortungsbewusstsein ausgeübt hat. Im 
Jahr 1990 initiierte er die Arbeitsgruppe Dorferneuerung 
Eichbüchl, aus der 2001 der Dorferneuerungsverein „d’Eich-
büchler“ entstand. Zahlreiche Projekte und Veranstaltungen, 
darunter die Revitalisierung der Kapelle sowie die Anschaf-
fung eines Defibrillators, gehen auf sein Engagement zurück.

Auch im kulturellen und historischen Bereich hat sich Johann 
Woltran große Verdienste erworben. Mit Publikationen wie 
„400 Jahre Eichbüchl“ und der Chronik des Abschnitts Wiener 
Neustadt Süd leistete er wertvolle Beiträge zur Bewahrung 
der regionalen Geschichte.

Bürgermeister Michael Nistl, der Johann Woltran für den 
Dorfhelden-Award nominiert hat, freut sich über die Aus-
zeichnung: „Johann Woltran zeichnet sich durch außerge-
wöhnlichen Einsatz und ein tief verwurzeltes Herz für seine 
Gemeinde aus. Sein jahrzehntelanges Wirken ist ein bedeu-
tender Beitrag für das Gemeinwohl.“
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Die vergangenen Monate waren 
für die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Katzelsdorf wieder von 

zahlreichen Einsätzen, Übungen und 
Veranstaltungen geprägt. Neben der Ein-
satzbereitschaft steht auch die Arbeit mit 
der Bevölkerung und insbesondere mit 
der Jugend im Mittelpunkt der Feuer-
wehrarbeit.

Fahrzeugbergung nach  
Zwischenfall

Am Dienstag, den 16. Juni 2026, wurde 
die Feuerwehr Katzelsdorf zu einer Fahr-
zeugbergung alarmiert. Ein parkendes 
Auto war über eine Böschung gerollt und 
blieb schließlich hängen. Glücklicher-
weise kamen dabei keine Personen zu 
Schaden.

Das Fahrzeug wurde zunächst mittels 
Seilwinde gesichert. Anschließend konn-
te es mithilfe von Hebekissen angehoben 
und durch das Unterlegen von Pölzma-
terial stabilisiert werden. Danach wurde 
das Fahrzeug sicher geborgen.

Zwei Waldbrandeinsätze  
im Föhrenwald

Besonders gefordert waren die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Katzelsdorf im 
August. Sowohl am 05. August 2026 als 
auch am 14. August 2026 unterstützte 
die FF Katzelsdorf die Einsatzkräfte bei 
der Bekämpfung von Waldbränden im 
Bereich des Föhrenwaldes.

Gerade bei Waldbränden besteht auf-
grund der oftmals raschen Ausbreitung 
der Flammen eine besondere Gefahr. 
Durch den gemeinsamen Einsatz zahl-
reicher Feuerwehren konnte eine weitere 
Ausbreitung verhindert und insbesonde-
re ein Übergreifen des Feuers auf Wohn-
gebäude verhindert werden.

Beim Waldbrand in St. Egyden am Stein-
feld waren zahlreiche Feuerwehren aus 
dem Bezirk Wiener Neustadt im Einsatz. 
Die Freiwilligen Feuerwehren Walpers-
bach, Klingfurth, Kleinwolkersdorf, Kat-
zelsdorf, Bad Erlach, Brunn an der Pitten, 
Bromberg, Zillingdorf-Markt, Weikersdorf, 
Stollhof, Markt Piesting, Muthmannsdorf, 
Matzendorf und Lichtenwörth unter-
stützten die örtlichen Einsatzkräfte.

Derartige Großeinsätze zeigen eindrucks-
voll, wie wichtig die Zusammenarbeit der 
Einsatzorganisationen ist. Feuerwehren, 
Rettungsdienst, Polizei, Militär und priva-

SICHERHEIT

Fotos: FF Katzelsdorf

Freiwillige Feuerwehr KatzelsdorfFreiwillige Feuerwehr Katzelsdorf

➽

➽

te Organisationen arbeiten dabei Hand in 
Hand, um die Bevölkerung und Sachwer-
te bestmöglich zu schützen.

Die Einsätze machten einmal mehr deut-
lich, wie schnell sich ein Waldbrand ent-
wickeln kann und welche schlagkräftige 
Leistung die freiwilligen Feuerwehren 
gemeinsam erbringen können.

Kinderferienspiel bei  
der FF Katzelsdorf

Am Samstag, den 29. August 2026, stand 
bei der Feuerwehr Katzelsdorf wieder das 
traditionelle Kinderferienspiel auf dem 
Programm. Zahlreiche Kinder folgten 

gemeinsam mit ihren 
Eltern der Einladung und 

konnten bei verschiedenen Stationen 
Feuerwehr hautnah erleben.

Vom Zielspritzen über das Arbeiten mit 
dem hydraulischen Rettungsgerät und 
Hebekissen bis hin zu einem abwechs-
lungsreichen Hindernisparcours mit 
anschließender Siegerehrung war für 
Unterhaltung und Spannung gesorgt.

Für die notwendige Abkühlung sorgte 
die beliebte Hydroschild-Dusche, bevor 
sich die Kinder bei einem leckeren Eis 
stärken konnten. Ein besonderes High-
light war anschließend die Möglichkeit, 
mit den Einsatzfahrzeugen der Feuer-
wehr mitzufahren.

    SICHERHEIT 

Die Feuerwehr Katzelsdorf 
bedankt sich bei allen Kindern 
und Eltern für die zahlreiche 
Teilnahme und freut sich bereits auf das 
Kinderferienspiel 2027.

Infotag der FF Katzelsdorf
Am Samstag, den 17. Oktober 2026, ab 
15:00 Uhr lädt die Feuerwehr Katzelsdorf 
zum Infotag ein. Mädchen, Burschen und 
Erwachsene haben dabei die Möglich-
keit, einen Einblick in das Feuerwehr-
wesen und die vielfältigen Aufgaben der 
Feuerwehr zu bekommen.

Bei praktischen Vorführungen wird 
gezeigt, wie die Feuerwehr bei unter-
schiedlichen Einsatzsituationen arbeitet 
und welche Gefahren dabei auftreten 

können. Im Anschluss können die Besu-
cherinnen und Besucher das Feuerwehr-
haus besichtigen und die Einsatzfahrzeu-
ge sowie die umfangreiche Ausrüstung 
kennenlernen.

Die Feuerwehrmitglieder stehen dabei 
gerne für Fragen rund um den Feuer-
wehrdienst zur Verfügung.

Feuerlöscher-Überprüfung

Bereits am Vormittag desselben Tages 
findet bei der FF Katzelsdorf von 09:00 
bis 13:00 Uhr eine Feuerlöscher-Überprü-
fung statt.

Die Überprüfung wird in Kooperation mit 
der Firma Brandschutzservice Fried-
bacher durchgeführt. Die Bevölkerung 
hat dabei die Möglichkeit, ihre Feuer-
löscher fachgerecht überprüfen und 
deren Einsatzbereitschaft kontrollieren 
zu lassen.

Ein funktionierender Feuerlöscher kann 
im Ernstfall entscheidend sein. Daher ist 
eine regelmäßige Überprüfung wichtig, 
damit das Löschgerät im Notfall zuverläs-
sig eingesetzt werden kann.

Die Feuerwehr Katzelsdorf und die Firma 
Brandschutzservice Friedbacher freuen 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.

Samstag, 17. Oktober 2026
Feuerlöscher-Überprüfung:  

09:00–13:00 Uhr
Infotag der FF Katzelsdorf:  

ab 15:00 Uhr
Die Feuerwehr Katzelsdorf freut 

 sich auf Ihr Kommen!
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Erfreulich war auch der Blick in die Zukunft unserer Wehr: 
PFM Lea Zehetner und PFM Katharina Zehetner wurden 
vom Kommandanten feierlich angelobt und damit offiziell 
in die Kameradschaft der Feuerwehr aufgenommen. Wir 
wünschen unseren beiden neuen Kameradinnen viel Freude, 
Erfolg und stets eine gesunde Rückkehr von allen Einsätzen.

In ihren Ansprachen bedankten sich die 
Festredner für die erbrachten Leistungen 
der FF Eichbüchl, insbesondere für die 
Durchführung und tadellose Organisation 
des Feuerwehrfestes. Sie gratulierten allen 
geehrten und beförderten Kameraden und 
wünschten uns alles Gute sowie viel Freude 
mit unserem nun auch gesegneten HLF2.
Beim anschließenden Frühschoppen sorgte 
die Blasmusik Katzelsdorf für ausgezeichne-
te Stimmung. Den Abschluss unseres Feu-
erwehrfestes bildete unsere traditionelle 
Verlosung. Wir gratulieren den Gewinnern 
sehr herzlich und bedanken uns bei den 
zahlreichen Firmen und Privatpersonen für 
die großzügig gespendeten Preise.
Auch heuer veranstalteten wir unser Fest 
unter dem Motto „Fahr nicht fort – kauf im 
Ort“ und bezogen den Großteil unserer 
Produkte von Katzelsdorfer Betrieben. So 
durften wir unsere Gäste unter anderem 
mit Weinen der Winzer des Weinbauverei-
nes Katzelsdorf-Eichbüchl sowie des Wein-
gutes Schloss Eichbüchl verwöhnen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Festbe-

Feierliche Feldmesse und  
Segnung unseres HLF2

Bei der von Pater Martin zelebrierten 
und von der Blasmusik Katzelsdorf 
musikalisch umrahmten Feldmesse am 
Sonntag durfte Kommandant OBI Günter 
Frey zahlreiche Gäste und Ehrengäste 
begrüßen. Unter ihnen befand sich auch 
der Abgeordnete zum NÖ Landtag, DI 
Franz Dinhobl.

Der besondere Höhepunkt der Feldmes-
se war die feierliche Segnung unseres im 
November 2025 neu erhaltenen HLF2-
Einsatzfahrzeuges. Besonders stolz sind 
wir darauf, dass sich Doris Füllenhals be-
reit erklärt hat, die Patenschaft für unser 
HLF2 zu übernehmen. Dafür bedanken 
wir uns sehr herzlich.

Im Rahmen der Feierlichkeiten wurden 
auch verdiente Kameraden ausgezeich-
net. LM Manfred Hahn und HLM Josef 
Woltran erhielten eine Ehrung für ihre 
50-jährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen. 
Damit wurde ihr jahrzehntelanger Einsatz 
für die Feuerwehr und die Allgemeinheit 
in besonderer Weise gewürdigt.

Eine weitere besondere Auszeichnung 
erhielt unser langjähriger „Alt“-Zeugmeis-
ter HLM Josef Woltran. In Anerkennung 
seiner Verdienste und seines außerge-
wöhnlichen Engagements für die FF Eich-
büchl wurde er zum Ehrenhauptlösch-
meister ernannt.

feierlichen Segnung unseres neuen Ein-
satzfahrzeuges.

Trotz des verregneten Freitags sorg-
te „Morgensun – Die Band“ für beste 
Stimmung bei unseren Gästen. „DJ 
Daywalker“ brachte das Partyzelt sowohl 
am Freitag als auch am Samstag wieder 
ordentlich zum Beben.

Am Samstag öffneten 
wir bereits um 12:00 Uhr 
und verwöhnten unsere 
Besucher mit einem 
schmackhaften Mittag-
essen. Aufgrund des 
großen Erfolges im Vor-
jahr veranstalteten wir 
auch heuer wieder unser 
Riesenwuzzlerturnier mit 
parallel abgehaltener 
Spritzerwertung. Die 
zwölf teilnehmenden 
Gruppen und ihre zahl-
reichen mitgebrachten 
Zuseher hatten sichtlich 
Spaß, und die Veranstaltung entwickelte 
sich erneut zu einem großartigen Erfolg.

Nach spannenden Spielen setzte sich im 
Finale das „Bernhardstyle“ durch und si-
cherte sich den Turniersieg. Die Spritzer-
wertung entschieden „Die Atzen“ für sich 
und konnte damit seinen Titel aus dem 
Jahr 2025 erfolgreich verteidigen. Wir 
gratulieren allen Gewinnern nochmals 
sehr herzlich.

Am Abend schwangen die Besucher zur 
Musik von „Die Dorfzigeuner“ fleißig das 
Tanzbein. Auch der traditionelle Bieran-
stich durch Bürgermeister Michael Nistl, 
im Beisein zahlreicher Gemeinderäte, 
verlief heuer tadellos – die „Bierdusche“ 
blieb diesmal aus.

suchern, Sponsoren, Spendern, Loskäufern und freiwilligen Helfern, 
die zum Gelingen unseres Feuerwehrfestes beigetragen haben. 
Ohne diese großartige Unterstützung wäre eine Veranstaltung in 
dieser Form nicht möglich.
Ein besonderer Dank gilt heuer außerdem allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern, die uns durch den Erwerb eines „Bausteines“ bei 
der Finanzierung unseres neuen HLF2 geholfen haben. Mit ihren 
Spenden leisten sie einen wertvollen Beitrag zur Sicherheit unserer 
Bevölkerung.

Bausteinaktion läuft noch bis Jahresende
Sie möchten uns noch mit einer Bausteinspende unterstützen? Dazu 
haben Sie weiterhin die Möglichkeit! Die Bausteinaktion läuft noch 
bis zum Jahresende.
Mit der Festeinladung im August hat jeder Haushalt in Katzelsdorf 
einen Brief mit allen Details zur Bausteinaktion erhalten. Gerne kön-
nen Sie sich auch direkt an das Kommando der Feuerwehr Eichbüchl 
wenden. Die Kontaktdaten finden Sie auf der Gemeindehomepage.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Verbundenheit mit 
unserer Feuerwehr!

Freiwillige Feuerwehr Eichbüchl

Einsätze
Nach einem einsatzreichen Frühjahr 
verlief der Sommer für unsere Feuerwehr 
heuer erfreulicherweise sehr ruhig. Bei 
den großen Waldbränden im Föhrenwald 
wurden wir nicht zum Einsatz hinzugezo-
gen. Für eine mögliche Nachalarmierung 
hatten wir uns jedoch entsprechend vor-
bereitet und standen bereit.

Bewerbe
Unsere beiden Wettkampfgruppen, die 
„Oldies“ und die „Jungen“, nahmen auch 
in der heurigen Bewerbssaison wieder 
an zahlreichen Bewerben teil. Besonders 
stolz sind wir in diesem Jahr auf die Leis-
tungen unserer „Oldies“.

Beim Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 
in Winzendorf am 27. Juni konnten sie 
den hervorragenden 1. Platz erreichen. 
Beim anschließenden Landesfeuerwehr-
leistungsbewerb in Zistersdorf, der von 
3. bis 5. Juli stattfand, erzielten sie den 
ausgezeichneten 10. Platz und sicherten 
sich damit die Qualifikation für den Fire-
cup 2027. Wir gratulieren unserer Wett-
kampfgruppe sehr herzlich zu diesen 
großartigen Erfolgen!

Am 29. August nahmen wir mit zwei 
Wettkampfgruppen am legendären 
Kuppelcup der FF Frohsdorf teil. Unsere 
„Oldies“ erreichten den hervorragenden 
2. Platz.

Feuerwehrfest – 121 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Eich-
büchl und Fahrzeugsegnung

Von 21. bis 23. August veranstalteten 
wir unser 48. Feuerwehrfest am „Platz 
der Pferde“ an der Eichbüchler Straße. 
Das Fest stand heuer ganz im Zeichen 
unseres 121-jährigen Bestehens und der 

    SICHERHEIT SICHERHEIT

Fotos: FF Eichbüchl

Freiwillige Feuerwehr EichbüchlFreiwillige Feuerwehr Eichbüchl
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Waldbrandverordnung 
weiterhin in Kraft!

      SICHERHEIT 

Die E-Scooter erfreuen sich immer größerer Beliebt-
heit, seit heuer wurden jedoch die Regel für den 
Betrieb dieser einspurigen Fahrzeuge geändert bzw. 

verschärft. E-Scooter sind rechtlich eigene Fahrzeuge mit 
definierten Sonderregeln.

So darf dieses Fahrzeug nicht mehr Leistung als 600 Watt haben 
und eine maximale Geschwindigkeit von 25 km/h erreichen. 
Ebenso benötigt es zwei unabhängige Bremsen, eine Klingel 
oder Hupe, weiße Rückstrahler vorne, rote Rückstrahler hinten 
sowie zwei gelbe Blinklichter an den Lenkerenden. Bei schlechter 
Sicht oder Dunkelheit sind weiters ein weißes Dauerlicht vorne 
und ein rotes Rücklicht vorgeschrieben.

Für Jugendliche unter 16 Jahren besteht Helmpflicht.

E-Scooter müssen Radwege oder Mehrzweckstreifen be-
nutzen. Sollte diese nicht zur Verfügung stehen, darf die 
Fahrbahn benutzt werden.

Verboten ist das Befahren von Gehsteigen, Gehwegen und 
Schutzwegen. In Wohnstraßen und Begegnungszonen ist 
die Geschwindigkeit an den Fußgängerverkehr anzupas-
sen (Schrittgeschwindigkeit). In den Fußgängerzonen ist 
das Fahren von E-Scootern untersagt, außer es gibt eine 
explizite Ausnahmeregel dafür.

Weiters dürfen solche Fahrzeuge von Kindern unter 12 Jahren im 
öffentlichen Verkehr nicht alleine benutzt werden und brauchen 
eine Aufsichtsperson ab 16 Jahren. 

Helmpflicht für alle Jugendlichen unter 16 Jahren.

Eine strikte Promillegrenze von 0,5 Promille besteht auch beim 
Lenken dieser Fahrzeuge. Wobei hier auf das Motto „Don‘t drink 
and drive“ hingewiesen werden darf.

Ihr „Zivilschutzbeauftragter“ 
informiert: 
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GGR Michael Kadletz

➽

E-Scooter – was ist erlaubt...

➽

➽

© AdobeStockFotos

11:11 Uhr  Hauptlauf
12:30 Uhr  Siegerehrung
mit Prämierung der schönsten Kostüme

Zwergerl U06 10:15 Uhr 150 m Startgeld € 6,–*
Kinder U10  10:15 Uhr 333 m Startgeld € 6,–*
Schüler U14 10:30 Uhr 640 m Startgeld € 8,–*
Hauptlauf 11:11 Uhr 8000 m Startgeld € 16,-*
Nordic Walking 11:11 Uhr 4200 m Startgeld € 14,–*
Fun Run 11:11 Uhr 4200 m Startgeld € 14,–*

Startnummernausgabe am 15.11.2026 ab 08:30 Uhr am Sportplatz Katzelsdorf 
Anmeldung unter www.hightech-timing.com

Jeder 

Teilnehmer 

erhält eine 

Medaille.

VERANSTALTER: Gemeinde Katzelsdorf in Kooperation mit Pro Katzelsdorf
IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Katzelsdorf, Hauptstraße 47, 2801 Katzelsdorf
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SPORTANLAGE KATZELSDORF

SONNTAG

FUN RUN
 6. Katzelsdorfer 

Wir begrüßen den Fasching!
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Das Fahren eines E-Scooters ist nur alleine 
erlaubt. Das heißt eine Mitnahme einer 
weiteren Person ist strengstens untersagt, 
ebenso das Telefonieren während der Fahrt.

Beim Abstellen solcher Geräte bzw. Fahrzeu-
ge gelten die Vorschriften und Bestimmun-
gen für Fahrräder. 

Eine eigene Versicherung des E-Scooters ist 
nicht erforderlich. Eine private Haftpflicht-
versicherung, die etwaige verursachte Schä-
den abdeckt, wäre jedoch ratsam.

Die genauen Vorschriften finden sich im  
§ 68a StVO.

Gut vorbereitet für den Ernstfall: 
Blackoutvorsorge in Katzelsdorf
Die Gemeinde Katzelsdorf hat 

in den vergangenen Jahren 
zahlreiche Maßnahmen getrof-

fen, um für einen möglichen länger 
andauernden Stromausfall – ein 
sogenanntes Blackout – bestmöglich 
vorbereitet zu sein.

Ein wichtiger Baustein ist die Koopera-
tionsvereinbarung mit der Stadt Wiener 
Neustadt, durch die im Ernstfall die Was-
serversorgung der gesamten Gemeinde 
sichergestellt werden soll. Zusätzlich 
wurden Notstromaggregate für die 
Pumpwerke der Wasser- und Abwasser-
anlagen sowie für das Gemeindeamt, die 

Nach wie vor gilt die Waldbrandver-
ordnung im gesamten Ortsgebiet. Die 
extreme Trockenheit im August hat die 

Gefahr von Waldbränden deutlich erhöht 
und bereits zu mehreren Bränden geführt. 

Trotz der kälteren Temperaturen ist weiter-
hin besondere Vorsicht geboten. Achten wir 
gemeinsam auf unsere Wälder und unsere 
Natur und helfen wir mit, Waldbrände zu 
verhindern!

beiden Feuerwehren und die Volksschule 
angeschafft. Damit können wichtige Ein-
richtungen auch bei einem Stromausfall 
weiterhin ihren Betrieb aufrechterhalten.

Auch die Volksschule und der Kindergar-
ten wurden in eigenen Arbeitssitzungen 
auf mögliche Szenarien und Abläufe im 
Ernstfall vorbereitet.
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Ein besonderer Tag der Dankbarkeit und Freude war der 6. 
September für die Pfarrgemeinde. Zuerst feierten zwölf 
Ehepaare ihr Ehejubiläum und ließen sich für ihren gemein-

samen Lebensweg segnen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurde beim Pfarrfest gemeinsam weitergefeiert. 

Bei guter Stimmung, gemütlichem Beisammensein und kulina-
rischen Köstlichkeiten genossen die Besucher einen schönen 
Nachmittag in unserem Pfarrgarten.

Für die musikalische Umrahmung sorgten die „Saitenknöpferl“, 
die mit ihrer Musik für eine fröhliche Atmosphäre sorgten. Es 
wurde gelacht, geplaudert und gemeinsam gefeiert.

Das „Fest der Treue“ war damit nicht nur ein Fest für die zwölf 
Jubelpaare, sondern ein Fest der ganzen Pfarrgemeinde – ein 
schöner Anlass, Liebe, Treue, Gemeinschaft und Dankbarkeit 
miteinander zu feiern (Bild unten).

Symbolfoto © AdobeStockFotos

Pfarrfest mit „Fest 
der Treue“

      SICHERHEIT PFARRE

© AdobeStockFotos

Samstag, 12. Oktober, ab 14 Uhr im Schlosshof
Samstag, 12. Oktober, ab 14 Uhr im Schlosshof
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Der Rätsel  
Lösungen

© AdobeStockFotos
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Bei der Marienkapelle in der Frohsdorfersied-
lung fand bei herrlichem Wetter eine Heilige 
Messe statt.

Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe

der Gemeindezeitung 

ist Donnerstag, der

19. November 2026

Gertrude Biber (97), verstorben am 4.6.2026

Alfred Dolliner (78), verstorben am 20.6.2026

Albert Morawek (87), verstorben am 10.7.2026

Michael Nolz (87), verstorben am 14.7.2026

Alfred Zimmermann (73), verstorben am 18.7.2026

Johann Bartmann (84), verstorben am 24.7.2026

Monika Schuh (77), verstorben am 25.7.2026

Herwig Popelka (84), verstorben am 27.7.2026

Aloisia Langer (96), verstorben am 8.8.2026

Gertrude Fuchs (86), verstorben am 12.8.2026

Dr. Heinrich Pum (95), verstorben am 19.8.2026

Elsa Wehofer (79), verstorben am 23.8.2026

Bitte Hundekotbeuteln nicht im Gully entsorgen

Leider kommt es immer wieder vor, dass vollgefüllte Hundekotbeutel 
in Gullys entsorgt werden. Wir bitten daher alle Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzer, dies unbedingt zu unterlassen.

Hundekotbeutel gehören in den dafür vorgesehenen Abfallbehälter bzw. 
in den Restmüll und keinesfalls in den Gully. Eine unsachgemäße Entsor-
gung kann zu Verstopfungen und Problemen im Entwässerungssystem 
führen und beeinträchtigt zudem die Sauberkeit im öffentlichen Raum.

Bitte helfen Sie mit, unsere Gemeinde sauber und lebenswert zu halten. 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme!

INFORMATION

Die Blätter tanzen im Wind, ein Teppich aus Gold, Rot und Braun. Die Leitha-Au 
verwandelt sich in ein märchenhaftes Herbstparadies – still, friedlich und voller 
Naturmagie

Goldener Herbst an der Au
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        CHRONIK

zur Goldenen Hochzeit...

        CHRONIK

zur Steinernen Hochzeit...

...von Anna und Rudolf Schmid, wo sich Bürgermeister Michael Nistl 
mit herzlichen Glückwünschen einstellte.

Ihren 80. Geburtstag feierten... Ihren 85. Geburtstag feierten....

.... Martha Angela Grünwald, der Bürgermeister Michael Nistl  
herzlich gratulierte. 

....Ing. Johann Zettel,  wozu Bürgermeister Michael Nistl  und der Obmann 
der NÖ Senioren, Dr. Johann Nistl, dem Jubilar herzlich gratulierten.

.... Judith Schober. Bürgermeister Michael Nistl über-
brachte der Jubilarin seine Glückwünsche.

... Hannelore Tometschek, der Bürgermeister Michael Nistl die aller-
besten Glückwünsche zu diesem Ehrentag überbrachte.

....Gerlinde Draxler,  bei der sich  Bürgermeister Michael Nistl  und der Ob-
mann der NÖ Senioren, Dr. Johann Nistl, mit herzlichen Glückwünschen 
einstellten.

....Maria Kamper, welcher Bürgermeister Michael Nistl die besten Glück-
wünsche der Gemeinde überbrachte.

....Anna Maria Reitstätter, der Bürgermeister Michael Nistl herzlich zu 
diesem Ehrentag gratulierte.

....Mag. Brigitte Scherz,  der  Bürgermeister Michael Nistl  und der  
Obmann der NÖ Senioren, Dr. Johann Nistl, herzlich gratulierten.

.... Michael Pichler, dem Bürgermeister Michael Nistl  herzlich gratu-
lierte. 

.... von Margot und Manfred Huber gratulierte Bürgermeister 
 Michael Nistl sehr herzlich.

.... von Leopoldine und Gerhard Trimmel, bei denen sich Bürger-
meister Michael Nistl mit herzlichen Glückwünschen einstellte.
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RECYCLINGGESELLSCHAFT

Worüber man 
spricht...

Fotos: Mike Bauer

Gasslfest mit Kaffee und Kuchen Mit über 3.000 Besucherinnen 
und Besuchern aus nah und 
fern war der Laurenzikirtag 

wieder ein wunderschönes Fest voller 
Tradition, Brauchtum und vor allem 
gelebter Gemeinschaft. Ein abwechs-
lungsreiches Programm und vielfäl-
tige Kulinarik für alle Generationen 
sorgten für beste Stimmung und 
machten den Kirtag zu einem beson-
deren Erlebnis.

Bereits in den Morgenstunden waren die 
Feuerwehrkameraden im Einsatz: Der 
traditionelle Kirtagsbaum wurde frisch 
geschnitten, hergerichtet und anschlie-
ßend aufgestellt. Ein herzliches Danke-
schön für diesen Einsatz und die Pflege 
dieser schönen Tradition! 

Ein besonderes Highlight gab es bei der 
offiziellen Eröffnung: Heuer wurde der 
Laurenzikirtag spektakulär durch Baum-
kraxler eröffnet. Sie kletterten auf den 
Kirtagsbaum und montierten in luftiger 
Höhe den traditionellen Kirtagskranz. 
Anschließend sorgte ein Brauchtumstanz 
der Lanzenkirchener Landjugend beim 
Kirtagsbaum für einen stimmungsvollen 
Auftakt.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt 
unserem Kirtagskomitee, Mitarbeiterin-

GESELLSCHAFT

Am Biotop Katzelsdorf fand wieder 
die diesjährige Sonnwendfeier statt. 
Bei sommerlichen Temperaturen 

und musikalischer Umrahmung nutzten 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
die Gelegenheit, gemeinsam einen an-
genehmen Abend zu verbringen.

Ein besonderer Dank gilt der Blasmu-
sik Katzelsdorf, der Bauernblasmusik 
Bischofshofen, den Special Guests Red 

Gelungene Sonnwendfeier am Biotop
Eagles & The Wildcats, Riverwatch Ar-
chery, der Freiwilligen Feuerwehr sowie 
allen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Einsatz zum erfolgreichen Ablauf 
der Veranstaltung beigetragen haben.

Die Sonnwendfeier ist ein wichtiger Be-
standteil des Gemeindelebens und bietet 
Jahr für Jahr Gelegenheit für Begegnung, 
Austausch und die Pflege gemeinsamer 
Traditionen.

Bauernblasmusik Bischofshofen

Am letzten Sonntag im August, lud 
Familie Lipp die Gassengemein-
schaft Kapellauweg/Fasangasse 

wieder zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Kaffee und Kuchen, 
aber auch anderen Leckereien ein. Der 

Einladung folgten neben 
den Nachbarn auch deren 
Verwandte und Freunde. 
Bei herrlichem Wetter und 
vorgeschrittener Stunde 
gab es neben angeregten 
Unterhaltungen und Ge-
sprächen auch gekühlte 
Getränke, sowie Leberkäse 
oder Pizza. Ein Dankeschön 
ergeht an Familie Lipp für 
die tolle Organisation. 

Das war der 37. Laurenzikirtag
nen und Mitarbeitern, Vereinen, Betrieben, Mitwirkenden und 
Sponsoren, die mit ihrem großartigen Einsatz und ihrer Unter-
stützung zum Gelingen dieses besonderen Festes beigetragen 
haben. 

Ein herzliches Dankeschön auch an die Familie Lapatschek für 
die Spende des Kirtagskranzes sowie an das Forsttechnikbüro 
Mayerhofer für die Spende des Kirtagsbaumes. 

„Ich bin sehr stolz auf die hervorragende Organisation, auf 
unsere Vereine und alle Mitwirkenden und vor allem sehr 
dankbar, dass auch heuer wieder so viele Besucherinnen und 
Besucher aus nah und fern unseren Laurenzikirtag besucht und 
gemeinsam mit uns gefeiert haben,“ 
so Bürgermeister Michael Nistl.

Danke auch an alle, die dabei waren 
und den Katzelsdorfer Laurenzikirtag 
zu dem gemacht haben, was er ist: 
ein Fest der Tradition, des Brauchtums 
und der Gemeinschaft! 

Der diesjährige
Laurenzikirtag erlebte 
auch eine Premiere: 
Erstmals wurde der 
Kirtagskranz spek-
takulär am bereits 
aufgestellten Kirtags-
baum durch Baum-
kraxler angebracht.

Von links: FF-Kommandant Michael Böhm, UGR Markus Schöberl, Hannelore Handler-
Woltran, GR Silvia Unger, GR Gabriele Schüler, GR Stefan Mayerhofer, GGR Michael 
Kadletz, Bgm. Michael Nistl, Vzbgm. Stephan Ernst, GR Markus Schwendenwein, GR 
Petra Fürpass, Gr Martin Fangl, Gr Sebastian Mitterhofer, GR Thomas Bauer

Katzelsdorfer Vereinsvertreter

➽
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OKTOBER   2026

  DEZEMBER  2026

NOVEMBER   2026

Oktober -
Dezember
2026

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

  Herbst Herbst 20262026

Schloss	Schloss	 25.9.25.9.	 													Beginn:	19:00	Uhr	 													Beginn:	19:00	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Lesung	mit	Reinhold	BilgeriLesung	mit	Reinhold	Bilgeri
		 Bücherei	im	G‘wölbBücherei	im	G‘wölb

Bücherei	im		Bücherei	im		 26.9.26.9.	 											von	13:30	-	17.30	Uhr	 											von	13:30	-	17.30	Uhr

G‘wölbG‘wölb	 Kinderworkshop:		 Kinderworkshop:	„„3D-Druck	–	Designe	3D-Druck	–	Designe	
	 und	drucke	dein	eigenes	3D-Modell	 und	drucke	dein	eigenes	3D-Modell
		 Bücherei	im	G‘wölbBücherei	im	G‘wölb

Pfarrkirche	Pfarrkirche	 4.10.4.10.	 	 Beginn:	9:30	Uhr	 	 Beginn:	9:30	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 ErntedankfestErntedankfest
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

Pfarrkirche	Pfarrkirche	 4.10.4.10.	 															Beginn:	18:00	Uhr	 															Beginn:	18:00	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 TiersegnungTiersegnung
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

SchlossSchloss	 4.10.																																 4.10.																															Beginn:	14:00	Uhr	Beginn:	14:00	Uhr	

KatzelsdorfKatzelsdorf		 SturmonifestSturmonifest
	 Gemeinde	Katzelsdorf	 Gemeinde	Katzelsdorf

Dorfkirche	Dorfkirche	 15.10.15.10.	 															Beginn:	19:30	Uhr	 															Beginn:	19:30	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 FirminfoabendFirminfoabend
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

Schloss	Schloss	 17.10.17.10.	 								von	10:00	-	15:00	Uhr	 								von	10:00	-	15:00	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 BlutspendeaktionBlutspendeaktion
		 Rotes	Kreuz	und	Gemeinde	KatzelsdorfRotes	Kreuz	und	Gemeinde	Katzelsdorf

Leitha-AuLeitha-Au	 18.10.																								 18.10.																							von	9:00	bis	12:00	Uhrvon	9:00	bis	12:00	Uhr

		 SpurenlesewanderungSpurenlesewanderung		
Stephan	ZenzStephan	Zenz

Bücherei	im		Bücherei	im		 22.10.22.10.	 											von	14:30	-	16.30	Uhr	 											von	14:30	-	16.30	Uhr

G‘wölbG‘wölb	 Workshop:		 Workshop:	„„Mein	Beitrag	zum	Mein	Beitrag	zum	
		 WeltklimaWeltklima

		 Bücherei	im	G‘wölbBücherei	im	G‘wölb

Dorfkirche	und	Dorfkirche	und	 24.10.	-	2.11.24.10.	-	2.11.	 										 									

FriedhofskapelleFriedhofskapelle		 TrauerraumTrauerraum
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

Bücherei	im		Bücherei	im		 30.10.30.10.	 						von	19:00		-	21:00	Uhr	 						von	19:00		-	21:00	Uhr

G‘wölbG‘wölb	 Vortrag	mit	Dr.	Winfried	Garscha	 Vortrag	mit	Dr.	Winfried	Garscha
		 Bücherei	im	G‘wölbBücherei	im	G‘wölb

Dorfkirche	Dorfkirche	 1.11.1.11.	 															Beginn:	9:30	Uhr	 															Beginn:	9:30	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Allerheiligen	Hl.	Messe	Allerheiligen	Hl.	Messe	anschl.anschl.
		 Gedenken	beim	KriegerdenkmalGedenken	beim	Kriegerdenkmal
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

Friedhofskapelle	Friedhofskapelle	 2.11.2.11.	 															Beginn:	8:30	Uhr	 															Beginn:	8:30	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Allerseelen	Hl.	Messe	Allerseelen	Hl.	Messe	mitmit
		 BittgebetenBittgebeten
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

		

SchlossSchloss	 6.11.																											 6.11.																											von	15:30	-	18:00	Uhr				von	15:30	-	18:00	Uhr			

KatzelsdorfKatzelsdorf		 KinderbazarKinderbazar
	 Gemeinde	Katzelsdorf	 Gemeinde	Katzelsdorf

My	sweet	HMy	sweet	Home	ome	 6.11.6.11.	 					von	15:00	-	19:00		 					von	15:00	-	19:00	UhrUhr

	 Winter	Welcome		 Winter	Welcome	bei	My	sweet	Home-	bei	My	sweet	Home-	
	 Einrichterei	mit	Schöngeist	 Einrichterei	mit	Schöngeist
		 My	sweet	HomeMy	sweet	Home

Sportanlage	Sportanlage	 15.11.15.11.	 													Beginn:	10:15	Uhr				 													Beginn:	10:15	Uhr									
KatzelsdorfKatzelsdorf		 6.	Katzelsdorfer	Fun	Run6.	Katzelsdorfer	Fun	Run
		 Gemeinde	Katzelsdorf	/	Pro	KatzelsdorfGemeinde	Katzelsdorf	/	Pro	Katzelsdorf

Dorfkirche	Dorfkirche	 21./22.11.	 						21./22.11.	 						von	9:00	-	13:00	von	9:00	-	13:00	UhrUhr																

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Adventmarkt	vor	der	DorfkircheAdventmarkt	vor	der	Dorfkirche
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

Schloss	Schloss	 27.11.27.11.	 													Beginn:	19:30	Uhr	 													Beginn:	19:30	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Theakado	„Ich	weiß	von		nichts“Theakado	„Ich	weiß	von		nichts“
		 TheakadoTheakado

FeuerwehrhausFeuerwehrhaus		 28.11.28.11.	 													 												Beginn:	17:00	UhrBeginn:	17:00	Uhr		

EichbüchlEichbüchl		 Besinnliche	AdventfeierBesinnliche	Adventfeier
		 Dorferneuerungsverein	EichbüchlDorferneuerungsverein	Eichbüchl

Pfarrkirche	Pfarrkirche	 29.11.29.11.	 														Beginn:	9:30	Uhr	 														Beginn:	9:30	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Kindermesse	Kindermesse	mit	Adventkranzsegungmit	Adventkranzsegung

		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

Schloss	Schloss	 29.11.29.11.	 													Beginn:	17:00	Uhr	 													Beginn:	17:00	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Theakado	„Ich	weiß	von		nichts“Theakado	„Ich	weiß	von		nichts“
		 TheakadoTheakado

Dorfkirche	Dorfkirche	 2./9./16.12.2./9./16.12.	 														Beginn:	9:30	Uhr	 														Beginn:	9:30	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Rorate	 	Rorate	 	
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

Heuriger	Döller	Heuriger	Döller	 4.12.4.12.	 von	16::00	bis	20:00	Uhr	 von	16::00	bis	20:00	Uhr

		 Hunde	Sachkundennachweis	-	Hunde	Sachkundennachweis	-	
		 VortragVortrag

		 Jakys	HundecoachingJakys	Hundecoaching

SchlossSchloss	 5./6.12.																				 5./6.12.																			von	14::00	bis	19:00	Uhrvon	14::00	bis	19:00	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 ChristkindlmarktChristkindlmarkt
	 Gemeinde	Katzelsdorf	 Gemeinde	Katzelsdorf

Zinnfigurenwelt	Zinnfigurenwelt	 5.12.5.12.	 												Beginn:	14:00	Uhr	 												Beginn:	14:00	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Eröffnung	der	Weihnachts-	Eröffnung	der	Weihnachts-	
	 ausstellung		 ausstellung	„Weihnachtliche		„Weihnachtliche		
		 Nussknacker“Nussknacker“
		 Zinnfigurenwelt	KatzelsdorfZinnfigurenwelt	Katzelsdorf

Zinnfigurenwelt	Zinnfigurenwelt	 6.12.																										6.12.																										von	14::00	bis	17:00	Uhrvon	14::00	bis	17:00	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 „Erlebbares	Kunsthandwerk“	-		„Erlebbares	Kunsthandwerk“	-		
		 Zinnfigurengießen	und	Zinnfigurengießen	und	
	 Zinnfigurenbemalen	 Zinnfigurenbemalen

		 Zinnfigurenwelt	KatzelsdorfZinnfigurenwelt	Katzelsdorf

Dorfkirche	Dorfkirche	 20.12.20.12.	 													Beginn:	17:00	Uhr	 													Beginn:	17:00	Uhr

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Adventkonzert	SingfonikerAdventkonzert	Singfoniker
		 Pfarre	KatzelsdorfPfarre	Katzelsdorf

Schloss	Schloss	 23.12.23.12.																																												Beginn:	17:00	Uhr																																													Beginn:	17:00	Uhr	

KatzelsdorfKatzelsdorf		 Weihnachten	im	DorfWeihnachten	im	Dorf
		 Jugend	KatzelsdorfJugend	Katzelsdorf


